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RENATE KLAGES
wurde für 50 Jahre Mitglied-

schaft geehrte. Wofür? 

Das lesen Sie auf Seite 6. 

LICHT SCHÜTZT
das Klima. Wer da warum am 

Werke war, das fi nden 

Sie auf Seite 14. 

4,4 MIO. INVESTMENT
Für ein neues Bildungs- und Begegnungszentrum. Was es damit 

auf sich hat, das ist das Aufmacherthema aus dem Rathaus.

Lesen Sie auf Seite 3. 
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Steuern?
Wir machen das.

Silvia Dikenseli
Beratungsstellenleiterin 
Im Rübenkamp 13 
38162 Cremlingen
Silvia.Dikenseli@vlh.de
Telefon 05306 - 5548660

www.vlh.de Bei Bedarf 

 Hausbesu
che

Bei Bedarf auch Hausbesuche.

Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

www.DISCOFOX.de 
...für Singles & Paare

ab 19.3. in BS-Wenden - aber jeden Monat neue Kurse!
Wir machen Euch tanzbar! Mobile Tanzschule seit ´90

Discofox – Salsa – DiscoChart - Standard/Latein 
Tanzkurse auf Wunsch auch vor Ort! Dance&Fun! Walter Schmidt 

0176-25133982       info@discofox.de 
 
 B*H 94,5*35mm 

PLATZ-
HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

https://rundschau.news
Hauptstraße 42c     Cremlingen     www.lebensart-cremlingen.de

LebensArt

Foto: Privat

Liebe Leserinnen 
und Leser,

es ist unübersehbar, die Tonlage gegen-
über Russland wird schärfer. Gegen 
den Aggressor, der immer wieder das 
Feuer schürt. Klar, verständlicherwei-
se. Doch ich frage mich auch, wo sind 
sie hin all jene, die da riefen nie wieder 
Krieg. Wenn heute jemand von Waf-
fenstillstand oder Frieden redet, dann 
steht er schnell als Putin-Freund am 
Pranger. Dabei haben viele Menschen 
einfach nur Angst vor einer Eskalation. 
Das Argument, mit einem wie Putin 
könne und dürfe man nicht verhan-
deln, lindert die nicht. 

Was kommt denn heraus, wenn wir 
nicht verhandeln? Wie beenden wir, 
beziehungsweise die Ukraine den 
Krieg? Durchhalten, bis einer gesiegt 
hat? So etwas kennt nur einen Gewin-
ner, die Waffenindustrie. Vielleicht 
dürfen wir wenigstens mit denen ver-
handeln. Über eine Verteilung des un-
verhoff ten Gewinns.

Probleme haben, wie alles andere im 
Leben, zwei Seiten. So auch der Krieg 
in der Ukraine. Gegenseitige Vorwür-
fe verhärten die Fronten. Nur am res-
pektvollen Umgang der Nationen mit-
einander können wir reifen. Gab es da 
nicht einmal so etwas wie Emphatie.

Mit Waff en geht das nicht. Wer glaubt 
ernsthaft daran, dass sich Russland 
mal soeben mit Leos und Tornados be-
siegen lässt? Die Welt reitet auf der Ra-
sierklinge und es verwundert, dass 
die Zahl derer, die den “starken Mann“ 
spielen, so rasant zunimmt. Aber am 
Ende stehen, ob man es will oder nicht, 
Verhandlungen. Auch mit Putin. Also, 
bitte, verhandeln. Sonst könnte eine 
der tausend Möglichkeiten die Zünd-
schnur am Pulverfass zünden. Das 
steht bekanntlich neben dem Atom-
bunker. Und ein Atomkrieg kennt kei-
ne Sieger.

Kurz klar gestellt: ich bin kein Putin-
Freund, ganz im Gegenteil. Aber lieber 
mit einem A... (sorry für die Andeu-
tung) reden, als Kinder im Krieg ster-
ben sehen. Das hab ich seit 63 so ge-
lernt.                          Ihr Thomas Schnelle

HIER GIBT ES NOCH, 
WAS ANDERSWO „AUSGESTORBEN“ IST:

EIN 
OSTERFEUER

Nach dreijähriger Pause freuen wir uns darauf, in diesem Jahr das Os-

terfeuer in Schandelah wieder ausrichten zu können. Ihren Grünschnitt 

nehmen wir dazu gern am Osterfeuerplatz am 31. März von 13 bis 17 Uhr 

und am 1. April von 9 bis 17 Uhr entgegen. Das Osterfeuer wird am Sams-

tag, den 8. April mit Einbruch der Dunkelheit entzündet. Dabei ist für das 

leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen und 

einen schönen gemeinsamen Abend. Ihre Freiwillige Feuerwehr
 Schandelah

Achtung, Haus- und Gartenbesitzer:

Kleiner Tipp für ein großes Feuer - schneiden Sie He-

cken, Büsche und Sträucher vor dem 31. März. Dann 

können Sie den Grünschnitt als Beitrag zum Osterfeuer 

bei der Freiwilligen Feuerwehr abgeben

 Schandelah



80. Geburtstag
17. März
Renate Klaus, Gardessen 

17. März
Gerhart Klemper, Hemkenrode

95. Geburtstag
17. März
Lisa Ehlers, Hemkenrode

Goldene Hochzeit
15. März
Renate und Heinz-Joachim Lengfeld
Schandelah

16. März
Ingried und Norbert Behrendt
Cremlingen

Eiserne Hochzeit
7. März
Inge und Kurt Borrmann
Schulenrode

Gnadenhochzeit
27. März
Margret und Walter Küchler
Destedt

Herzliche Glückwünsche 

Tour 1: Mo, 27. März

Gardessen (DGH) 14 - 14:30 Uhr

Hordorf (Bushaltestelle) 14:45 - 
15:30 Uhr

Klein Schöppenstedt (Schmiede-
berg) 15:45 - 16:30 Uhr

Tour 2: Di, 14. + 28. März

Destedt (Schulstraße) 14 - 15 Uhr

Schandelah (Genossenschafts-
bank) 15:15 - 16 Uhr

Weddel (Schule) 16:15 - 17:45 Uhr

Cremlingen (Im Dorfe / 
Hof Reuer) 18 - 19 Uhr

Bücherbus

NÄCHSTE 
RUNDSCHAU 

Die nächste Ausgabe Ihrer
 Gemeindezeitung 

erscheint am erscheint am 
Samstag, den 1. April 2023. 
Redaktionsschluss ist am 

Montag, den 20. März 
um 12 Uhr.

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Abbenrode   493 Einwohner

Cremlingen   3.101 Einwohner

Destedt   1.467 Einwohner

Gardessen   578 Einwohner

Hemkenrode   365 Einwohner

Hordorf   1.080 Einwohner

Klein Schöppenstedt 
632 Einwohner

Schandelah   2.378 Einwohner

Schulenrode   288 Einwohner

Weddel   2.963 Einwohner
gesamt

13.345 Einwohner      Stand: 31.12.2022

Einwohnerzahlen

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 

Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
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Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Cremlingen
Bürgermeister Detlef Kaatz
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Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60
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Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 

Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 

übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-

hend aus der Befolgung von Artikeln.  Der Verlag behält 

sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.
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Polizei 110

Dienststelle
Cremlingen 
Telefon 05306 932230

Polizeiabschnitt Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Notdienst 112
Bei akuten lebensbe-
drohlichen Not- oder
Unfällen rufen Sie bitte
direkt den Rettungsdienst.

Rettungsleitstelle 
Wolfenbüttel
0531 19222
Krankentransport 
0531 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Cremlingen 
Ihr Hausarzt übernimmt Ihre 
Versorgung auch in dringenden 
Fällen montags, dienstags und 
donnerstags von 7.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 7.30 Uhr bis 13 Uhr. Sie errei-
chen die Praxen unter folgenden 
Rufnummern: 

Hausarztpraxis Cremlingen-
Königslutter
Dr. med. Klaus Peter Brucker
Natali Hochgesang
Dr. Andreas Döhnel
Dr. med. Gerhard Nemitz
Dr. med. Katharina Menninger-
Knollmann
Im Moorbusche 23, 
38162 Cremlingen 
Telefon 05306 990440

Funk 0700 37278253

C. Fleischer, 
Nordstr. 7 A, Weddel, 

Tel. 05306 4880

Dr. Kloeber, 
Gardessner Str. 8, Schandelah, 
Tel.: 05306 1220

Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch über Handy: 
unter 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

Notdienst 
Apotheken

Buchhorst
Apotheke, Weddel
941094
Rats-Apotheke Cremlingen
91090
Moorbusch Apotheke
9903424

Wegweiser durch die Verwaltung
Ostdeutsche Str. 22, 38162 Cremlingen

Telefon: 05306 802-0
Fax: 05306 802-199
E-Mail: info@cremlingen.de
Internet: www.cremlingen.de

Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen 
vorab einen Termin mit der zuständi-
gen Mitarbeiterin bzw. dem zuständi-
gen Mitarbeiter!
Ohne Terminvereinbarung ist mit 
erhöhten Wartezeiten zu rechnen, da 
Termine bevorzugt behandelt werden!

Bürgermeister
Detlef Kaatz 802-100
buergermeister@cremlingen.de
Allg. Vertreterin des Bürgermeisters
Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Büroleitung Bürgermeister, 
Datenschutz
n. n.

Sekretariat
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
Internet, Gemeindezeitung Rundschau, 
Herr Schildener 802-104
redaktion@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, 
Ratsinformationssystem, 
Bürgerhaushalt
Herr Rademacher  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Stabstelle - Brandschutz / EDV  
Herr Schwarze 802-112
schwarze@cremlingen.de
Frau Lotz 802-113
lotz@cremlingen.de  

Fachbereich 1
Zentrale Aufgaben, Schule, Sport, 
Soziales, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung
Leiterin: Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Zentrale Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Zentrale Dienste, Personalservice, 
Wahlen
Herr Langemann 802-120
langemann@cremlingen.de

Gehalts- und Entgeltabrechnungen
Frau Schönberg 802-121
personalamt@cremlingen.de
Frau Hoche 802-122
personalamt@cremlingen.de

Spendenbescheinigungen, 
Arbeitsschutz
Frau Schönberg 802-121
schoenberg@cremlingen.de

Schulen, Kultur, Jugend, Sport, Ehrenamt
pessel@cremlingen.de
Ganztagsschulbetrieb
Frau Glade 802-131
glade@cremlingen.de
Herr Lahmsen 802-132
lahmsen@cremlingen.de 

Cremlinger Wohnungsbau GmbH - CWG
Herr Sölig 802-210
cwg@cremlingen.de
Abfuhrdienste, Behälteraustausch, Con-
tainerdienst, Wohnungsaufl ösungen etc.
Tel.05331 9084-10 oder 9084-20
Fax: 05331 9084-14, 
Internet: www.alw-wf.de
Abfallgebühren Tel. 05331 84-423
Abfallberatung Tel. 05331 84-417
Recyclinghof Wolfenbüttel-Linden
In den Schönen Morgen 1
Tel. 05331 9084-0, Mobil: 0160 90446901
Öffnungszeiten: 
vom 01.04. - 31.10. vom 01.11. - 31.03.
Mo. - Fr. 8:30 - 16:30 
Mo. - Do. 8:30 - 16:30
Sa. 8:30 - 14:00, Fr. - Sa. 8:30 - 13:00

Bodenlager Weferlingen
Tel. 0160 90446903
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:30 - 16:00, Fr. 7:30 - 13:00
Sa. 9:00 - 12:00 (nur den 1. Sa. im Monat)
Sperrmüllabfuhr. Anmeldungskarten für 
die Sperrmüllabfuhr sind am Müllwagen 
und in der Gemeindeverwaltung Crem-
lingen erhältlich. www.alw-wf.de
Für Störungsfälle bei Gas, Strom
und Wärme  0800 4282266
Für Störungsfälle bei Strom 
und Wärme  0800 0282266
Wasserversorgung / Störungsannahme 
und Bereitschaftsdienst (WWL):
Tel. 05306 9139-0
E-Mail: info@weddel-lehre.de
Wasserverband Weddel-Lehre
Hauptstraße 2b, 38162 Cremlingen

Gemeindebrandmeister
Marcus Peters, Tel.: 05306 7515
oder 0171 1907192

Post-Partner-Filiale Weddel
Dorfplatz 13
Mo.-Fr. 9-12 Uhr / 15-18 Uhr Sa. 9-12 Uhr
Horch Lotto Tabak Presse
Im Moorbusche 23,Tel. 932671
Mo. - Fr. 7:30 - 20 Uhr / Sa. 8 - 19 Uhr

Schornsteinfeger
Für Cremlingen und Kl. Schöppenstedt:
Bevollmächtigter Bezirksschornstein-
feger Christian Multerer, Am Bockshorn 
14, 38173 Sickte, Tel. 05305 901003 
oder 901005

Für die Ortschaften Abbenrode, Destedt, 
Gardessen, Hemkenrode und Schandelah: 
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Mirco Vianello, Vor den Grashöfen 51, 
38162 Schandelah, Tel. 05306 7538
Für die Ortschaften Hordorf und Weddel:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Stephan Schulze, Gatze 2, 38272 Burgdorf-
Berel, Tel. 05347 493
Für die Ortschaft Schulenrode: Bev-
ollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meik Multerer, Bahnhofstraße 37a, 38173 
Sickte, Tel. 05305 5081961

Schiedsamt
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Herrn Bisseling 05306 7770 
Frau Voges 05306 3353

Dorfgemeinschaftshäuser
Frau Müller 802-302
mueller@cremlingen.de
Sozialpädagogin für Ganztagsschulbe-
trieb
Frau Koch 0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fahrradboxen B&R 
Schandelah u. Weddel
Herr Schumann  802-123
info@cremlingen.de

Sozialarbeiter für Jugend u. Senioren 
und Flüchtlinge 
Herr Brandt 802-150
brandt@cremlingen.de
Frau Arndt 802-151
arndt@cremlingen.de
Demenzberatung
Herr Brandt 802-150
demenzberatung@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-150
ferienprogramm@cremlingen.de

Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, 
Immissionsschutz
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Verkehrsangelegenheiten, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlingsbekämp-
fung, Abfallangelegenheiten
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Gewerbean-/-um-/-abmeldungen
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de
Genehmigungen nach Gaststättenrecht
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de

Asylbewerber, Aussiedler
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Meldewesen, Fischereischeine, 
Fundbüro
Frau Scholz 802-303
meldeamt@cremlingen.de
Meldewesen Pässe, Ausweise
Frau Adamitz   802-304
meldeamt@cremlingen.de

Fachbereich 2
Finanzen und Liegenschaften
Leiter Hartmut Mayer: 802-200
Finanzen, Controlling, 
Konzessionsabgaben
Hartmut Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de
Finanzwesen, Bilanz-
buchhaltung
Herr Sölig 802-210
soelig@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung und 
Vollstreckung
Frau Langermann 802-211
gemeindekasse@cremlingen.de
Buchhaltung und Kasse
Frau Kloppenburg 802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kosten- u. Leistungsrechnung, Umsatz-
steuer, Buchhaltung
Herr Grabietz 802-213
grabietz@cremlingen.de
Steuern, Abgaben
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de 

Immobilienmanagement, 
Beitragswesen
Frau Grigo 802-222
grigo@cremlingen.de
Frau Buchhorn 802-223
buchhorn@cremlingen.de
Mieten, Pachten
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de
Bewirtschaftung Immobilien
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de

Fachbereich 4
Tageseinrichtungen für Kinder
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8 a
Leiterin: Catrin Brenner
Kindertagesstätten u. Kita-Büro
Catrin Brenner 931389
brenner@cremlingen.de
Familien- und Kinderservicebüro
Frau Beecken 1295
familienservicebuero@cremlingen.de 
Kindergartengebühren
Frau Mamlouk 9309302
kindergaerten@cremlingen.de

Fachbereich 5
Bauen, Wohnen, Umwelt
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leiter: Thomas Schaaf

Tiefbau
Thomas Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de
Hochbau
Herr Bätker 802-510
baetker@cremlingen.de
Frau Petrasch 802-511
petrasch@cremlingen.de
Herr Hoppenworth 802-512
hoppenworth@cremlingen.de
Herr Franzoi 802-513
franzoi@cremlingen.de
Bauordnung, Bauleitplanung
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Bauleitplanung
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de 
Bauanträge, Bauanzeigen
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de
Grün- u. Landschaftspläne, 
Umweltbeauftragte
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Klimaschutz
Frau Zimmermann 802-522
klimaschutz@cremlingen.de
Grünfl ächenpfl ege, Förderprogramm 
Altbausanierung
Herr Stucki 802-530
stucki@cremlingen.de
Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Herr Schumann   802-0
info@cremlingen.de
Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz 802-101
ceg@cremlingen.de

BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de

Frühjahrsputz in Destedt am 25. März
Am Samstag, den 25. März, von 10 

bis 12 Uhr findet wieder der Tag für 

Destedt statt. Eingeladen sind alle 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 

um beim Frühjahrsputz etwas für ihr 

Dorf zu tun. Müll einsammeln, Beete 

herrichten, Tafeln säubern, Bänke repa-

rieren und viele gute Dinge können ge-

tan werden: Packen wir es gemeinsam 

an! Treff punkt: Am Haus der Vereine; 

gemütlicher Abschluss im „Pferdeland 

am Elm“, Elmstraße.                              DKH

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Internet: www.meiers-zum-weissen-ross.de
E-Mail: hotel-weisses-ross@web.de

Landschlachterei Hotel und Restaurant

Tel. 05353/954323 Tel. 05353/95430

Landstraße 8 · 38154 Bornum am Elm

Internet: www.meiers-zum-weissen-ross.de
E-Mail: hotel-weisses-ross@web.de

Spezialitäten im Dezember

- Nuss-Salami

- Fenchel-Mettwurst

- Trüffel-Kalbsleberwurst

- gefülltes Schweinefilet

- Gänsebrust-Schinken

- Heringssalat

- Gefügelsalat

- mini Wurstgläser

Bestellen Sie Ihr Weihnachts-
menü zur Abholung

nur am 26.12. von 11 - 13 Uhr
– Bornumer Hochzeitssuppe
Menü I: Wildschweinbraten mit Rotweinsoße,

Apfelrotkohl und Klößen
Menü II: Gänsekeule mit Orangensoße, Apfel-

rotkohl und Klößen
Menü III: Kräuterschweinefilet mit Rahmsoße,

Fingermörchen und Röstitaler
Menü IV: Für 4 Personen, 1 Ente mit Füllung,

Orangensoße, Apfelrotkohl und
Klößen

Dessert: Vanille-Mousse auf Rotwein-Kirschen

oder: 1 ganze Ente mit Füllung
auf Wunsch zerlegt, für 4 Personen

Bestellung bitte bis zum 19.12.18

Landschlachterei Hotel und Restaurant

Tel. 05353/954323 Tel. 05353/95430

Landstraße 8 · 38154 Bornum am Elm

Internet: www.meiers-zum-weissen-ross.de
E-Mail: hotel-weisses-ross@web.de

Spezialitäten im Dezember

- Nuss-Salami

- Fenchel-Mettwurst

- Trüffel-Kalbsleberwurst

- gefülltes Schweinefilet

- Gänsebrust-Schinken

- Heringssalat

- Gefügelsalat

- mini Wurstgläser

Bestellen Sie Ihr Weihnachts-
menü zur Abholung

nur am 26.12. von 11 - 13 Uhr
– Bornumer Hochzeitssuppe
Menü I: Wildschweinbraten mit Rotweinsoße,

Apfelrotkohl und Klößen
Menü II: Gänsekeule mit Orangensoße, Apfel-

rotkohl und Klößen
Menü III: Kräuterschweinefilet mit Rahmsoße,

Fingermörchen und Röstitaler
Menü IV: Für 4 Personen, 1 Ente mit Füllung,

Orangensoße, Apfelrotkohl und
Klößen

Dessert: Vanille-Mousse auf Rotwein-Kirschen

oder: 1 ganze Ente mit Füllung
auf Wunsch zerlegt, für 4 Personen

Bestellung bitte bis zum 19.12.18

Landschlachterei Hotel und Restaurant

Tel. 05353/954323 Tel. 05353/95430

Landstraße 8 · 38154 Bornum am Elm

Internet: www.meiers-zum-weissen-ross.de
E-Mail: hotel-weisses-ross@web.de

Spezialitäten im Dezember

- Nuss-Salami

- Fenchel-Mettwurst

- Trüffel-Kalbsleberwurst

- gefülltes Schweinefilet

- Gänsebrust-Schinken

- Heringssalat

- Gefügelsalat

- mini Wurstgläser

Bestellen Sie Ihr Weihnachts-
menü zur Abholung

nur am 26.12. von 11 - 13 Uhr
– Bornumer Hochzeitssuppe
Menü I: Wildschweinbraten mit Rotweinsoße,

Apfelrotkohl und Klößen
Menü II: Gänsekeule mit Orangensoße, Apfel-

rotkohl und Klößen
Menü III: Kräuterschweinefilet mit Rahmsoße,

Fingermörchen und Röstitaler
Menü IV: Für 4 Personen, 1 Ente mit Füllung,

Orangensoße, Apfelrotkohl und
Klößen

Dessert: Vanille-Mousse auf Rotwein-Kirschen

oder: 1 ganze Ente mit Füllung
auf Wunsch zerlegt, für 4 Personen

Bestellung bitte bis zum 19.12.18

Landschlachterei Hotel und Restaurant

Tel. 05353/954323 Tel. 05353/95430

Landstraße 8 · 38154 Bornum am Elm

Internet: www.meiers-zum-weissen-ross.de
E-Mail: hotel-weisses-ross@web.de

Spezialitäten im Dezember

- Nuss-Salami

- Fenchel-Mettwurst

- Trüffel-Kalbsleberwurst

- gefülltes Schweinefilet

- Gänsebrust-Schinken

- Heringssalat

- Gefügelsalat

- mini Wurstgläser

Bestellen Sie Ihr Weihnachts-
menü zur Abholung

nur am 26.12. von 11 - 13 Uhr
– Bornumer Hochzeitssuppe
Menü I: Wildschweinbraten mit Rotweinsoße,

Apfelrotkohl und Klößen
Menü II: Gänsekeule mit Orangensoße, Apfel-

rotkohl und Klößen
Menü III: Kräuterschweinefilet mit Rahmsoße,

Fingermörchen und Röstitaler
Menü IV: Für 4 Personen, 1 Ente mit Füllung,

Orangensoße, Apfelrotkohl und
Klößen

Dessert: Vanille-Mousse auf Rotwein-Kirschen

oder: 1 ganze Ente mit Füllung
auf Wunsch zerlegt, für 4 Personen

Bestellung bitte bis zum 19.12.18

Den ganzen März:  
Schnitzelwochen 
mit extra Schnitzelkarte

6. April Heringsessen im 

Weißen Roß um 18 Uhr 

mit Tischreservierung

24. März Schlachtefest 

auf dem Hof von 10 -14 

Uhr mit Gratis-Brühe 

und Grillstand

9. April Oster-Mittags-

buffet mit Dessert 

ab 11 Uhr

mit Tischreservierung

RUNDSCHAU NICHT 
ERHALTEN?

BEI REWE (HAUPTSTR.), IM 
RATHAUS UND BEI LEBENSART 

LIEGEN EXEMPLARE AUS.

2   März 2023

Cremlingen

Klein Schöppenstedt

Destedt

Schulenrode Weddel, Hordorf

Abbenrode

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Restabfall

9. und 23. März

Bio-Tonne

16. und 30. März

Wertstofftonne

17. und 31. März

Altpapier

28. März
Altpapier

28. März

Altpapier

14. März

Wertstofftonne

16. und 30. März

Wertstofftonne

15. und 29. März

Bio-Tonne

9. und 23. März

Bio-Tonne

9. und 23. März

Restabfall

16. und 30. März

Restabfall

16. und 30. März

Wertstofftonne

17. und 31. März

Wertstofftonne

17. und 31. März

Wertstofftonne

16. und 30. März

Altpapier

7. März

Altpapier

28. März

Altpapier

14. März

Bio-Tonne

16. und 30. März

Bio-Tonne

9. und 23. März

Bio-Tonne

9. und 23. März

Restabfall

9. und 23. März

Restabfall

16. und 30. März

Restabfall

16. und 30. März

Wertstofftonne

16. und 30. März

Altpapier

28. März

Bio-Tonne

16. und 30. März

Restabfall

9. und 23. März

Wertstofftonne

17. und 31. März

Bio-Tonne

16. und 30. März

Restabfall

9. und 23. März

Altpapier

7. März

Bio-Tonne

16. und 30. März

Wertstofftonne

16. und 30. März

Altpapier

22. März

Restabfall

9. und 23. März 

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr



Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

4,4 Millionen Euro für das Bildungszentrum
CREMLINGEN Haushalt für 2023 beschlossen

Der Rat der Gemeinde Cremlingen 
hat nach intensiven Diskussionen so-
wohl den Haushalt für das laufende 
Jahr als auch den Bau des Bildungs- 
und Begegnungszentrums in Cremlin-
gen beschlossen.

Bildungs-/Begegnungszentrum (BBZ):

4,4 Millionen Euro wird das BBZ kos-
ten. 2,4 Millionen Euro sind in den dies-
jährigen Haushalt eingestellt, der Rest 
soll 2024 folgen. Knapp eine Million Eu-
ro wird es als Förderung geben. Die Be-
schlussvorlage wurde intensiv disku-
tiert. „Seit ich 2001 in den Rat gekom-
men bin, treibt uns das Thema um“, 
sagte Cremlingens Ortsbürgermeister 
Jens Drake in seinem leidenschaftli-
chen Plädoyer für das Projekt. Die Po-
sitionen der beiden Gruppen im Rat 
waren sehr gegensätzlich: Aus der 
Gruppe SPD/Grüne wurden die sozi-

alen Aspekte, die nunmehr 20-jährige 
Geschichte des Projektes und die sozi-
ale Verantwortung für die Menschen in 
der Gemeinde betont. „Wir tun etwas 
für den sozialen Kit in der Gemeinde“, 
sagte Bürgermeister Detlef Kaatz. Kri-
tik vor allem an den Kosten gab es von 
der Gruppe „Die Mitte“. Volker Brandt 
(CDU) kritisierte, dass die Wirtschaft-
lichkeit nicht darstellbar sei, Hermann 
Büsing (CDU) fragte nach der Kosten-
deckung für die jährlichen Betriebs-
kosten und Abschreibungen.  Das Pro-
jekt wurde in geheimer Abstimmung 
mehrheitlich beschlossen (16 Ja bei 12 
Gegenstimmen).

Feuerwehrhaus/Rettungswache:

In Cremlingen soll ein neues Feuer-
wehrhaus mit kombinierter Rettungs-
wache entstehen. 7,4 Millionen Euro 
will die Gemeinde investieren. Zwei 

Millionen Euro sollen vom Landkrei-
ses Wolfenbüttel getragen werden. 
„Der Bau einer Rettungswache ist Sa-
che des Landkreises“, kritisierte Oliver 
Düber (FDP). Er erwarte, dass der Kos-
tenrahmen eingehalten werde und es 
keine Verzögerungen bei den übrigen 
Feuerwehrhäusern gebe. „Wir haben 
uns davon überzeugen lassen, dass es 
mit einem einzelnen Bau Synergieef-
fekte gibt“, erläuterte Peter Abramows-
ki (SPD). Die Sorge, dass es Verzögerun-
gen bei den übrigen Feuerwehrhäu-
sern gebe, habe in den Vorgesprächen 
ausgeräumt werden können, ergänz-
te er. „Der Zuschuss des Landkreis ist 
zurzeit in der Beratung. Ohne die Land-
kreis-Zusage setzen wir das nicht um“, 
berichtete Kaatz. Dieser letzte Satz 
wurde Teil des Beschlusses. Die Maß-
nahme wurde mit nur einer Gegen-
stimme beschlossen.

Grundschulen:

Einstimmig beschlossen wurde die 
Erweiterung der Grundschule Schan-
delah. Nicht beschlossen wurde bei 
der Gelegenheit, welche der Grund-
schulen in der Gemeinde dreizügig 
werden soll. „Hierfür müssen wir zu-
nächst die Fahrwege, Raumbedarfe 
und Schülerzahlen betrachten“, erläu-
terte Kaatz. Diese Diskussion solle in 
den Fachausschüssen geführt werden, 
bevor es zu einer Entscheidung kom-
me. Der Beschluss war einstimmig.

Haushalt:

Mit der Einstimmigkeit war es beim 
Haushalt vorbei. Zunächst die Real-
steuerhebesätze. Sie sollen laut Käm-
merer Hartmut Mayer von 300 auf 
400 Punkte bei den Grundsteuern und 
von 330 auf 360 Punkte bei der Ge-
werbesteuer steigen. Auf Antrag der 

SPD/Grünen-Gruppe wurden die Sät-
ze auf 380 Punkte für alle drei Steuer-
arten korrigiert. Im Ergebnishaushalt 
(die „Gewinn- und Verlustrechnung“ 
der Gemeinde) sieht der Haushalts-
plan ein Defizit von etwas über 2,5 Mil-
lionen Euro im ordentlichen Ergebnis 
und etwas weniger als 1,9 Millionen € 
im außerordentlichen Ergebnis vor. 
Im Finanzhaushalt (der „Liquiditäts-
planung“ der Gemeinde) wird mit ei-
nem negativen Saldo von etwas über 
zwei Millionen Euro gerechnet. In der 
Aussprache wies der Kämmerer dar-
auf hin, dass die Planungen bis 2026 
eine laufende Reduzierung des Fehl-
betrages ausweisen würden. „Die ge-
planten Kreditaufnahmen sind für Er-
halt und Wachstum der Vermögens-
werte der Gemeinde nötig“, so Mayer. 
Etwas mehr als zehn Millionen Eu-
ro müssen aufgenommen werden. Es 

müsse alles auf den Prüfstand gestellt 
werden, forderte Tobias Breske (CDU). 
Das gelte für jede Ausgabe und für je-
de Maßnahme. 

wEbenso wurden die geplanten 
Steuererhöhungen kritisiert. Krause-
Hotopp wies auf die Kosten durch die 
Folgen von Ukraine-Krieg, Klima- und 
Energiekrise hin. „Seit 40 Jahren wur-
den bei uns die Steuern nicht erhöht“, 
ergänzte er. Abramowski wies darauf 
hin, dass die Steuersätze immer noch 
niedriger seien, als in vielen Nach-
bargemeinden und unter den Durch-
schnittsbeträgen läge. Abramowski 
wies in diesem Zusammenhang auf 
die immer noch hohen Rücklagen der 
Gemeinde hin und die geplante po-
sitive Entwicklung des Haushalts in 
den Folgejahren. Der Haushalt wur-
de schließlich mit 16 zu 12 Stimmen be-
schlossen.

135.000 Euro für neue Spielgeräte
CREMLINGEN Gemeinde investiert kontinuierlich

Die Gemeinde Cremlingen prüft und 
saniert kontinuierlich ihre Spielplätze. 
Derzeit wird der Spielplatz am Rosen-
garten in Weddel überarbeitet. Die 
Spielplätze Vor dem Elm in Destedt, 
der Spielplatz in Gardessen sowie der 
Spielplatz Glockengarten in Hemken-
rode sind ebenfalls fast fertiggestellt. 

In Kürze wird der Spielplatz Steiferlin-
gen in Cremlingen ein neues Spielge-
rät erhalten. In diesem Jahr sollen vier 
bis fünf weitere Spielplätze ebenfalls 
neue Spielgeräte erhalten. „Der Bauhof 
inspiziert regelmäßig und schaut, was 
gemacht werden muss“, sagt Bürger-
meister Detlef Kaatz dazu. In diesem 

Jahr sind im Haushalt 135.000 Euro 
für neue Spielgeräte vorgesehen. Au-
ßerdem weitere 90.000 Euro für neue 
Zäune und Mängelbeseitigungen. Teu-
erungen hat es unter anderem bei den 
Spielgeräten gegeben. Um die 20 Pro-
zent seit 2019, sagt Frau Glade, die zur-
zeit vertretungsweise die Spielplatz-

angelegenheiten in der Verwaltung 
betreut. Auch in den Folgejahren soll 
kontinuierlich in Spielplätze investiert 
werden. Eingeplant sind laut Haus-
haltsentwurf jeweils 100 000 Euro für 
die kommenden drei Jahre bis 2026.

Zum Hintergrund: Ursprünglich war 
die Verwaltung 2018 beauftragt wor-

den, abgängige Spielgeräte auf den 
Spielplätzen in der Gemeinde zu erfas-
sen. 30 Spielplätze wurden daraufhin 
in Augenschein genommen und die 
Bedarfe für Ersatzbeschaffungen fest-
gestellt. Die Ortsräte wurden in die 
Maßnahme einbezogen. Insgesamt 
wurden 2019 55.500 Euro für Spielge-

räte, Mängelbeseitigungen und Fall-
schutzerneuerungen investiert. In den 
Folgejahren 16.100 Euro (2020), 62.000 
Euro (2021) sowie 96.600 Euro in 2022. 
Die nächsten fertig sanierten Spielplät-
ze sollen voraussichtlich im März abge-
nommen und offiziell übergeben wer-
den.

Gewerbesteuer leicht erhöht
CREMLINGEN Gruppe SPD/Grüne: Gemeinde entwickelt sich positiv

Im Rat standen wichtige finanzpo-
litische Weichenstellungen auf der 
Agenda. Der von der Verwaltung vor-
gelegte Haushaltsentwurf wies ein 
erhebliches strukturelles Defizit auf, 
so dass eine Erhöhung der Grund- und 
Gewerbesteuer zur Reduzierung des 
Defizits vorgeschlagen wurde. Ziel sei 
es, die hohen Standards der Gemeinde 
in allen Bereichen zu erhalten. 

Die Politik hatte zudem für die Ent-
wicklung der Gemeinde wichtige In-
vestitionen zu beschließen. „Sowohl 
im Bildungsbereich als auch im Brand-
schutz stehen mit der Erweiterung 
der Sandbachschule in Schandelah 
und den Feuerwehrgerätehäusern in 
Cremlingen, Klein Schöppenstedt und 
Schandelah bedeutende Projekte in 
der Investitionsplanung, die es zu fi-
nanzieren gilt. Auch das diskutierte 
Bildungs- und Begegnungszentrum in 
Cremlingen wird nun nach Jahren des 
Wartens auf den Weg gebracht. Die Ge-

meinde steht zudem vor allem durch 
drastisch steigende Ausgaben für Ener-
gie, in allen Baugewerken sowie im 
Personalbereich vor großen Heraus-
forderungen“, so die finanzpolitische 
Sprecherin Mona Wikert (SPD). „Hier 
geht es der Gemeinde wie den Unter-
nehmen und privaten Haushalten.“

Die von der Verwaltung vorgeschla-
genen Erhöhungen der Grund- und Ge-
werbesteuerhebesätze wurden von 
der Gruppe noch einmal angepasst. 
Sie senkte die Grundsteuer gegenüber 
dem Vorschlag um 20%-Punkte auf 
380% ab. Die Gewerbesteuer wurde 
aber um 20%-Punkte auf 380% erhöht.

„Wir kommen um eine Anpassung 
nicht umhin. Denken wir nur einmal 
an Schule und Kitas, bieten wir unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern Stan-
dards, um die uns andere Kommunen 
beneiden. Und auch nach der Anhe-
bung bei den Grundsteuern liegt Crem-
lingen noch unter dem Durchschnitt 

der umliegenden Gemeinden.“ so Dr. 
Peter Abramowski (SPD), Sprecher der 
Gruppe. Bei den Gewerbesteuern ist 
es ähnlich: „Wir sind und bleiben für 
Unternehmen und ihre Mitarbeiter 
attraktiv - nicht nur aus steuerlicher 
Sicht. Wichtig ist uns, jetzt den finan-
ziellen Rahmen zu sichern, um die not-
wendigen Investitionen tätigen zu kön-
nen.“ Über die Pflichtaufgaben hinaus 
ist die Gruppe SPD/Grüne auch bereit, 
freiwillige Leistungen zu finanzieren. 
„Beispiel Schulsozialarbeit: Wir wissen 
aus den Schulen, dass es hier Bedarfe 
gibt und uns ist es wichtig, Probleme 
frühzeitig anzugehen und unseren Kin-
dern beste Startbedingungen zu schaf-
fen. Beispiel Energiemanagement: Die 
Einführung führt nicht nur zu finanziel-
len Einsparungen, sondern bringt uns 
auch als Klimagemeinde voran. Die 
Opposition sieht das anders“, ergänzt 
der stellvertretende Gruppensprecher 
Dr. Diethelm Krause-Hotopp (Grüne).

Unermüdlich für die Ortschaft
DESTEDT Dank an Bernhard Brückner für sein Engagement

Ohne ihn wären viele Dinge nicht 
entstanden oder erhalten geblieben. 
Seit vielen Jahren ist Bernhard Brück-
ner für und in der Ortschaft Destedt 
aktiv. Wenn es um Arbeiten mit dem 
Werkstoff Holz geht und die Eigeniniti-
ative der Ortschaft gefragt ist, ist er der 
Ansprechpartner für den Ortsbürger-
meister. 

Ein neues Projekt liegt in seiner 
Werkstatt im Keller seines Hauses an 
der Elmstraße. Die „Teichbank“ von 
der Ecke Elmstraße/Kleigarten, die er 
der Ortschaft 2014 spendierte und re-

gelmäßig pflegte, war in die Jahre ge-
kommen. 

Beim Abbau für die Überholung des 
Anstrichs zeigte sich, hatten Ameisen 
die Füße der Sitzbank beschädigt. Die 
Schäden waren nach dem Auseinan-
derbau doch größer als erwartet und 
so muss die Bank von Grund auf erneu-
ert werden. Er baute die Bank ab und 
transportierte sie in seinen Keller. Die 
erforderlichen Hölzer hatte er in seiner 
Werkstatt schon zum Teil parat liegen 
und im Frühjahr soll die neue Bank an 
gewohnter Stelle stehen und zum Ver-
weilen einladen.

 Für seinen unermüdlichen Einsatz 
für die Ortschaft wurde er 2010 auf 
dem Maibaumfest mit der Ehrennadel 
der Ortschaft ausgezeichnet. „So lange 
es geht, werde ich auch weiter für die 
Ortschaft da sein und mit Tat und Rat 
helfen, wo es nötig ist“, so sein Kom-
mentar beim Besuch des Ortsratsmit-
glieds Uwe Feder in seiner Werkstatt. 
„Ein Dorf kann sich glücklich schätzen, 
solche Bürger unter sich zu wissen und 
daher ein herzliches Dankeschön im 
Namen der Ortschaft, so der Ortsbür-
germeister, Diethelm Krause-Hotopp.“

Uwe Feder

Bernhard Brückner an seinem Lieblingsplatz in seiner Werkstatt.                                                             Foto: Uwe Feder

Nicht vergessen, lecker Essen!
Auf zu Lüddeckes Gasthaus zum 
Gaumenschmaus.

Karfreitag: großes Matjes Buff et
Ostersonntag & Ostermontag:
kalt / warmes Mittagsbuff et

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.
Ihr Team der Gaststätte Lüddecke

Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com
Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

AUS DEN ORTSCHAFTEN

3März 2023             



Kirchentermine katholisch

Weddel

04. März 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

12. März 10:00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffe

St. Bonifatius, Weddel

16. März 17:30 Barmherzigkeits-Rosen-
kranz

St. Bonifatius, Weddel

16. März 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

26. März 10:00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffee

St. Bonifatius, Weddel

30. März 17:30 Barmherzigkeits-Rosen-
kranz

St. Bonifatius, Weddel
St. Bonifatius, Weddel

30. März 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

30. März 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

05. März 10:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

09. März 17:30 Barmherzigkeits- 
Rosenkranz

Heiligen Kreuz Veltheim

09. März 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

11, März 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

14. März 15.00 Seniorennachmittag Heiligen Kreuz Veltheim

19. März 10.00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffee

Heiligen Kreuz Veltheim

23. März 17:30 Barmherzigkeits- Rosen-
kranz

Heiligen Kreuz Veltheim

23. März 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

25. März 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

31. März 18:00 Bußgottesdienst Heiligen Kreuz Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

5. März 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Cremlingen

11. März 10:00-
12:00

Kinderkirche St. Michael Cremlingen

12. März 10:45 Vorstellungsunterricht der Kon-
firmandinnen 2023 Einführung 
der neuen organisten Hendrike 
Moormann

St. Michael Cremlingen

26. März 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

2. April 10:45 Gottesdienst am Palmsonntag St. Michael Cremlingen

07. April 10:45 Gottesdienst am Karfreitag mit 
Abendmahl

St. Michael Cremlinge

Destedt

04. März 10:30 Taufgottesdeinst Kirche Destedt

11. März 17:00 HKU Gemeindehaus Destedt

16. März 10:30 VKU Gemeindehaus Destedt

19. März 10:30 Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

Kirche Destedt

26. März 10:00 Gottesdienst anschl. Kirchen-
kafee

Gemeindehaus Erkerode

Hemkenrode

3. März 19:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag Kirche Hemkenrode

12. März 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

Klein Schöppenstedt

05. März - kein Gottesdienst -

11. März 10:00-
12:00

Kinderkirche St. Michael Cremlingen

12. März 10:45 Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen 2023 in 
Cremlingen

St. Michael Cremlingen

19. März 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

07. April 9:30 Gottesdienst am Karfreitag mit 
Abendmahl

Kirche Kl. Schöppenstedt

Hordorf 

5. März 9:30 Gottesdienst Hordorf

12. März 9:30 Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden/innen

Hordorf

19. März 9:30 Gottesdienst Hordorf

26. März 10:00 Gottesdienst mit Open Doors in 
Wendhausen

Hordorf

Wendhausen

5. März 10:45 Gottesdienst Wendhausen

12. März 10:45 Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden/innen

Wendhausen

19. März 10:45 Jugendgottesdienst Wendhausen

26. März 10.00 open Doors Gottesdienst (auch 
für Hordorf)

Wendhausen

Schandelah

12. März 10:45 Gottesdienst St. Georg 

19. März 10:45 Familien Gottesdienst (Bitte mel-
den Sie sich unter schandelah.
godi@lk-bs.de an)

St. Georg

Gardessen 

03. März 17:00 Gottesdienst ( Weltgebetstag) St. Martin

19. März 9:30 Gottesdienst St. Martin

Orgel wieder bespielbar
CREMLINGEN Sanierung fast abgeschlossen

Die Sanierung der Orgel der Crem-
linger Kirche ist fast abgeschlossen. 
Bald ist es soweit und die Orgel kann 
wieder in vollem Umfang, mit allen Re-
gistern bespielt werden. Die Kirchen-
gemeinde plant, dies mit mehreren 
Veranstaltungen gebührend zu feiern. 
Verschiedene Organisten werden im 
Sommerhalbjahr, verteilt über meh-
rere Wochenenden, zum Orgelspielen 
vorbeikommen.

Start ist bereits am 12. März, beim 
Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandInnen, um 10:45 Uhr in der Kirche 
St. Michael. Hendrike Moormann, die 
neue Organistin von St. Michael, soll 
an diesem Tag offiziell in ihr Amt ein-

geführt werden und wird die frisch sa-
nierte Orgel dabei wieder zum Klingen 
bringen. Wer neugierig ist, kann sich 
auf der Website der Kirchengemeinde 
www.cremlingen.de unter der Rubrik 
Aktuell/Impressionen, bereits einige 
Bilder zur Orgelsanierung anschauen.

Noch sind die Planungen zu den mu-
sikalischen (Orgel-) Tagen nicht ganz 
abgeschlossen, wir werden in ge-
wohnter Weise rechtzeitig über alle 
Veranstaltungen informieren. Alle In-
formationen und Termine können Sie 
selbstverständlich auch über die Web-
site der Kirchengemeinde erfahren.

Julia Brandes

Mitgliederversammlungen 
online erlaubt

VEREINE Regierung lockert Regel

„Das Vereinswesen spielt eine große 
Rolle im alltäglichen Leben vieler Men-
schen. Die Mitgliederversammlungen 
sind das Herz eines jeden Vereins. 
Das gesetzliche Leitbild sieht die Ver-
sammlung in Präsenz vor. Während 
der Corona-Pandemie haben wir aber 
mit einer Sonderregelung den Verei-
nen mehr Flexibilität ermöglicht, um 
das Vereinswesen auch mit digitalen 
Sitzungen am Leben zu erhalten. Jetzt 
haben wir eine dauerhafte Regelung 
gefunden“, so die SPD-Bundestagsab-
geordnete Dunja Kreiser.

Während der Kontaktbeschränkun-
gen aufgrund der Corona-Pandemie 
waren Mitgliederversammlungen in 
Präsenz nur unter großen Schwierig-
keiten plan- und durchführbar. Daher 
erleichterte der Gesetzgeber die Ver-
einsarbeit durch größere Flexibilität 
bei der Einberufung digitaler Mitglie-
derversammlungen. 

Diese Regelung war jedoch befristet 
und lief im letzten Jahr aus. Trotz des 
Auslaufens und der stetigen Wieder-

aufnahme von Präsenzversammlun-
gen wurde die Frage nach einer Fol-
geregelung für digitale Mitgliederver-
sammlungen drängend. Jetzt haben 
wir in der Ampelkoalition eine solche 
Regelung verabschiedet.

„Ohne Satzungsänderungen kann 
das einberufende Gremium nun die 
Versammlung in hybrider Form or-
ganisieren. Zusätzlich kann auch be-
schlossen werden, rein virtuelle Sit-
zungen abzuhalten, wenn die Mitglie-
derversammlung dies mit Mehrheit 
beschließt. Eine Satzungsänderung 
ist auch hier nicht erforderlich. Damit 
geben wir Vereinen die größtmögli-
che Freiheit, sich selbst zu organisie-
ren und betonen gleichzeitig die Be-
deutung der Mitgliederversammlung. 
Die Vereine und ihre Mitglieder kön-
nen am besten entscheiden, welche 
Form für sie die Praktikabelste ist. Die-
se neue Flexibilität wird das Engage-
ment in Vereinen stärken“, erklärt Dun-
ja Kreiser. 

Emine Aslanboga

Sommer, Sonne und Strand
LANDKREIS Ferienfreizeit an der Ostsee

Sechs Tage Sommer, Sonne und Strand 
in Scharbeutz (Schleswig-Holstein) 
– die Kreisjugendpflege bietet eine 
Ferienfreizeit für Jugendliche im Alter 
von 13 bis 15 Jahren an . Vom 6. bis 11. 
August geht es für sechs Tage an die 
Ostseeküste. Die Jugendlichen erwar-
tet eine aufregende und entspannte 
Ferienfreizeit mit vielen Aktionen und 
Ausflügen in die Region, aber auch mit 
genügend freier Zeit, die gemeinsam 
gestaltet werden kann. Einen fest 
getakteten Ablaufplan wird es nicht 
geben. Unterkommen werden die jun-

gen Menschen in der Jugendherberge 
Scharbeutz.

Die Kosten für Übernachtungen, Voll-
verpflegung sowie An- und Abreise be-
tragen pro Person 200 Euro für Teilneh-
mende aus dem Landkreis Wolfenbüt-
tel und 230 Euro für Teilnehmende mit 
Wohnsitz außerhalb des Landkreises. 
Mehr Informationen zur Kreisjugend-
pflege unter www.kreisjugendpflege.
de. Anmeldungen nimmt die Kreisju-
gendpflege ab sofort entgegen unter 
05331 84 181 und c.wiesner@lk-wf.de 

Andree Wilhelm

Spielplatz Rosengarten 
erstrahlt im neuen Glanz
WEDDEL Ratsgruppe “DIE MITTE“ sagt „Danke!“ 

Vor gut einem Jahr trafen sich einige 
Mitglieder der Ratsgruppe der MITTE 
(CDU/FDP/Haie), um in Weddel am Ro-
sengarten den Spielplatz zu begutach-
ten, beziehungsweise das, was noch 
existierte.  Anwohner des Platzes hat-
ten auf den schlechten Zustand hin-
gewiesen. Lediglich eine Rutsche am 
Hang stand damals noch zum Spielen 
zur Verfügung.

Die Ausschusssitzungen des Orts-
rates Weddel und des Jugend-, Sport-, 
Kultur- und Sozialausschusses wur-
den damals von der Gruppe genutzt, 
um noch einmal explizit auf den 
schlechten Zustand hinzuweisen. 

Jetzt, nachdem 2019 die Geräte abge-
baut worden waren, startete die Neu-
gestaltung durch die Verwaltung. Erste 
attraktive neue Spielgeräte zieren nun 
das Areal am Rosengarten. So langsam 
wächst der neue Spielplatz von Tag zu 
Tag weiter heran. 

Die Gruppe der MITTE sagt auf die-
sem Wege herzlichen Dank an alle Be-
teiligten der Neugestaltung – der Spiel-
platz kann sich jetzt schon sehen las-
sen!

„Ich freue mich, dass jetzt bald ein 
weiterer in die Jahre gekommener 

Spielplatz wieder im neuen Glanz er-
strahlt. Ich hoffe, dass er alsbald von 
vielen Kindern der Ortschaft Weddel 
in Beschlag genommen wird“, so der 
Gruppenvorsitzende der Gruppe, To-
bias Breske. 

Die Ratsgruppe hat es sich in den 
vergangenen Monaten zur Aufgabe ge-
macht, sich nach und nach alle Spiel-
plätze in der Gemeinde anzuschau-
en. Denn Spielplätze sind wichtig, um 
auch Kindern, die zu Hause nicht rund-
um mit allem versorgt sind, Möglich-
keiten zum Spielen zu bieten. 

Spielplätze sind auch immer ein Ort 
der Teilhabe für alle, und das sollte al-
len Ansporn sein, weiter für Attraktivi-
tät zu sorgen.

Bereits im vergangenen Jahr konnte 
auf Initiative der CDU-Ortratsfraktion 
ein kompletter Spielplatz in Cremlin-
gen umgestaltet werden. Ortsratsmit-
glied Hans Gerkens hatte damals bei 
einer Aktion von Radio FFN diese Neu-
gestaltung gewonnen. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter und vielen Gästen wurde der neue 
Spielplatz an Ort und Stelle mit einem 
großen Fest eingeweiht.

Anke Ilgner

Fotos: privat

Thema Fastenzeit
SCHANDELAH Kulturverein und Kirchengemeinde

Auch in diesem Jahr starteten Kultur-
verein und Kirchengemeinde wieder 
gemeinsam eine kleine Aktion zum 
Thema Fastenzeit. Seit Aschermitt-
woch kann man sich am Schaukasten 
gegenüber der Kirche (Hordorfer Stra-
ße) von den Texten und Bildern auf den 

täglich von Mitgliedern des Kulturver-
eins und des Kirchenvorstandes um-
geblätterten Seiten des diesjährigen 
Fastenkalenders „Leuchten! Sieben 
Wochen ohne Verzagtheit „ inspirieren 
lassen.

E. Halbach

Ilona Walther und Thorsten Kleye 

sind das neue Königspaar
WEDDEL Braunkohlwanderung der Schützen

Am Sonntag, den 5.Februar, fand die 
alljährliche Braunkohlwanderung 
vom Schützen-Sport-Verein Weddel 
statt. Die teilnehmende Wandergrup-
pe vom SSV traf sich um 10 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus Weddel und 
wanderte von hieraus durch die Flur 
Weddel nach Hordorf. 

Unterwegs wartete der Verpflegungs-
wagen von Werner Noack mit Geträn-
ken zur Stärkung. Danach wanderten 

die 25 Erwachsenen und vier Kinder-
Gruppe nach Hordorf ins Gasthaus 
Lüddecke um hier das Braunkohles-
sen einzunehmen. Allen Teilnehmern 
schmeckte das Essen hervorragend 
und so klang ein gemütlicher Wan-
dertag vom SSV Weddel aus. Die dies-
jährige Braunkohlköngin wurde Ilona 
Walther und der Braunkohlkönig wur-
de Thorsten Kleye (Marktleiter Netto 
Weddel).

H.Kassel

Mit Kind und Kegel: die Wandergruppe vom SSV Weddel.                 Foto: Privat

Foto: privat

Mitte März können alle Register gezogen werden.                           Foto: Privat
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Sandbachhalle bebt vom „Scha-Lau“
SCHANDELAH Karneval voller Emotionen • Bestbesuchte Kindermaskerade aller Zeiten

Lang ersehnter Klang für viele Jecken 
der Gemeinde Cremlingen: Am ersten 
Februarwochenende bebte die Sand-
bachturnhalle vom „dreifach kräftig 
donnernden Scha-Lau“. Der Karneval 
der Jungen Gesellschaft Schandelah 
begeisterte hunderte Gäste. Am Sonn-
tagabend, kurz nach dem traditionel-
len Büttenfrühstück der Schandelaher 
Narren, sah man in überglückliche 
und emotional berührte Gesichter der 
Vereinsmitglieder, die teilweise seit 
Mittwoch ununterbrochen in der ört-
lichen Turnhalle mit dem Aufbau des 
Karnevals beschäftigt waren und sich 
nach einem vollbrachten Karneval der 
Superlative nun erleichtert bis spät in 
die Nacht feiern wollten. 

Kinderkarneval und Maskenball 
stellten am Vortag einen mehr als ge-
lungenen Startschuss des karneva-
listischen Wochenendes dar. Eine so 
gut besuchte Kindermaskerade gab 
es noch nie: Die Kindertanzgruppen 
„Krümel“, „Lollipops“ und „Traumtän-
zer“ sowie die Kindergarde begeister-
ten am Nachmittag die feierlustigen 

großen und kleinen Gäste, die so zahl-
reich erschienen, dass bereits um 15:30 
Uhr das Kuchenbuff et leergefegt war.

Auch der ausverkaufte Maskenball 
am Samstagabend schreibt Vereinsge-
schichte: 300 Narren feierten so aus-
gelassen und durstig, dass um 23 Uhr 
Sekt und Wein ausgingen. Die Stim-
mung war also auf dem Höhepunkt 
und hielt bis in die Morgenstunden 
dort an. Das neue Partykonzept, das 
anstelle von langen Tischreihen nun 
mehr Platz zum Tanzen und Stehtische 
vorsieht, war ein voller Erfolg und sorg-
te für eine durchzechte Nacht. Doch es 
wurde nicht nur selbst getanzt. Auch 
tänzerische Darbietungen brachten 
das Publikum zum Jubeln. 

Für glänzende Zuschaueraugen sorg-
te pünktlich um 20:11 Uhr die Große 
Tanzgarde unter der Leitung von Jana 
Jürgens mit Beinen, die in den Him-
mel geschmissen wurden und atem-
beraubenden Hebefi guren. Angeführt 
wurden sie vom diesjährigen Prinzen-

paar Prinzessin Samira Wiggert und 
Prinz Maik Halbach, der sogar selbst 
mittanzte. Dass fünf Minuten vor dem 
Auftritt ein plötzlich defekter Reißver-
schluss am Kostüm ausgetauscht wer-
den musste, merkte man ihnen 
nicht an – echte Profi s!

Auch die Jugendtanzgrup-
pe „Sternenfänger“ begeister-
te und führte das Publikum 
unter der Leitung von Sami-
ra Wiggert tänzerisch ins 
„Wonderland“. Um 22 Uhr 
trat die berüchtigte Schan-
delaher Showtanz-Grup-
pe „Heart of Dance“ auf 
und riss mit einem fas-
zinierenden Bühnen-
bild, maßgeschneiderten 
Kostümen und 21 Tänze-
rinnen und Tänzern mit der 
Premiere ihres neuen Pro-
grammes „1001 Nacht“ die 
Zuschauer in ihren Bann. 
Spätestens bei der Verab-
schiedung der langjährigen 

Trainerinnen Elena Reich und 
Sarah Dieck, die sich mit die-
ser Choreografi e noch einmal 
selbst übertrafen, blieb kein 

Auge mehr trocken.
K r ö n e n -

der Abschluss wie immer das 
Männerballett unter der Lei-
tung von Björn Steinmetz und 
ihrer Interpretation des Songs 

„La, la, la, la Layla“, die al-
le mitriss. Bis ins Mor-
gengrauen tanzten die 
Närinnen und Narren, 
sodass einige Vereins-

mitglieder die wenigen 
Stunden bis zum Bütten-

frühstück in einem pro-
visorischen Nachtlager 
verbrachten. 

Um 11:11 Uhr war 
der Saal wieder 
hergerichtet und 

der Duft der le-
ckeren Käse- und 

Wurstvaria-
tionen von 
Sonja Fuchs 

lockte über 
200 Narren 

an, die ab-
w e c h s -

lungsreichen unterhalten wurden. 
Nicht nur die tänzerischen Darbie-

tungen vom Vorabend brachten die 
Stimmung am Sonntag erneut auf den 
Höchststand. Auch Comedy-Acts und 
Kabarett auf ganz hohem Niveau lie-
ßen den Saal in lautem Gelächter er-
schallen. Das beliebte „Katastrophen-
Kommando“ (Jürgen Wiggert und Da-
niel Basse), die „schrille Trille“ (Simone 
Wiggert) und  Marco Zagon sorgten für 
die ein oder andere Lachfalte mehr. 
Ein emotionaler Abschluss war die 
Verabschiedung des langjährigen ers-
ten Vorsitzenden Thomas Hachmann, 
der von allen Gardeprinzessinnen sei-
ner Amtszeit eine Rose überreicht und 
mit vielzähligen Reden die Wertschät-
zung bekam, die er nach unvergleichli-
chem Vorstandsengagement verdien-
te. Franziska Zagon tritt nun als erste 
weibliche Präsidentin die Nachfolge an 
und durfte sich mit ihren gelungenen 
Eröff nungsreden schon dieses Jahr be-
weisen. 

Rebecca Naase

 Traditionelles Neujahrstreff en
WEDDEL Boule-Freunde unterwegs

Im Februar fand das traditionelle 
„Neujahrstreff en“ der Weddeler Bou-
lerinnen und Bouler statt. Nachdem 
diese Veranstaltung coronabedingt 
2020 und 2021 ausfallen musste, star-
tete diese Veranstaltung in diesem 
Jahr mit einer kleinen Braunkohlwan-
derung durch die Felder zwischen 
Weddel und Hordorf. Anschließend 
gab es „Braunkohl satt“ im Weddeler 
Dorfgemeinschaftshaus.So gestärkt 
berichteten die Spartenvorstände Ull-
rich Helmke und Thomas Henke über 
das abgelaufene Boulesportjahr 2022 
und gaben einen Ausblick auf das Jahr 
2023.

Die folgenden sportlichen Aktivitä-
ten fanden in 2022 statt: der Winterzy-
klus 2021/2022, Punktspiele in der Be-
zirksliga, Stadtmeisterschaft Salzgitter, 

die 4. Weddeler Boulemeisterschaft (2. 
Platz für Jürgen und Thomas), Stadt-
meisterschaft Braunschweig, ein Lehr-
gang zum Prüfer für die Abnahme des 
Boulesportabzeichens und die Prü-
fungen zum Boulesportabzeichen im 
Herbst 2022 (mit Gold für David, Tors-
ten und Jürgen, mit Bronze für Dieter).

In 2023 werden die Boulespieler des 
VfR Weddel erneut an den Punktspie-
len in der Bezirksliga teilnehmen. Au-
ßerdem sollen wieder Firmenturnie-
re angeboten werden und die 5. Wed-
deler Boulemeisterschaft ist für den 27. 
August geplant. Auch das Boulesport-
abzeichen soll in diesem Jahr wieder 
abgenommen werden.

Nach dem Rückblick für 2022 und der 
Vorschau für 2023 fand die Übergabe 

der Sportabzeichenurkunden durch 
Spartenleiter Ullrich Helmke statt. Ab-
schließend gab es dann noch Kaffee 
und hausgemachten Kuchen von Ute.

Wer Interesse am Boulesport hat 
und gerne trainieren oder mitspie-
len möchte, ist dazu herzlich eingela-
den. Die Frauen treff en sich dienstags 
ab 15.30 Uhr und donnerstags ab 17.30 
Uhr,  die Männer montags ab 18 Uhr 
und donnerstags ab 17:30 Uhr. 

Von April bis September fi ndet don-
nerstags vor dem Spiel ein Training ab 
17 Uhr statt. Weitere Informationen 
zum Boule gibt es im Internet unter 
www.vfr-weddel.de

Martin Kugel

Übung im Brandhaus
HORDORF Training der Feuerwehr mit Atemschutzgeräten

Die Anforderungen an Feuerwehr-
männer und -frauen, die unter Atem-
schutz in den Einsatz gehen, sind 
hoch. Sie müssen alle drei Jahre zur 
ärztlichen Untersuchung und jährlich 
sowohl an dem Gerät unterwiesen 
werden als auch den Leistungsgang 
an der der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale (Schladen) bestehen und ei-
ne einsatznahe Übung von 20 Minuten 
absolvieren. Damit die volle Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehr Hordorf 
weiterhin sichergestellt bleibt, haben 
sich die Atemschutzgeräteträger der 
Feuerwehr Hordorf zu mehreren Aus-
bildungsdiensten im Januar getroff en. 
Im theoretischen Unterricht wurden 
die Grundsätze des Einsatzes unter 
Atemschutz (zum Beispiel Menschen-
rettung) behandelt und die jährliche 
Unterweisung am Gerät absolviert.

Am 28. Januar ergab sich dann erst-
malig für die Feuerwehr Hordorf die 
Möglichkeit ein Brandhaus zu besu-
chen. Ein Brandhaus ist ein Gebäude, 
das explizit für Übungen der Feuer-
wehr gebaut wurde. Hierin ist es mög-
lich an verschiedenen Stellen Brän-
de zu legen, Löschwasser abzugeben 
und eine Menschenrettung zu üben. 
So machten sich die Atemschutzträ-
ger frühmorgens um 6:30 Uhr auf den 
Weg zu dem Brandhaus des Zentrums 
Brandschutzes der Bundeswehr-Feu-
erwache Faßberg. Nach Ankunft und 
dem ersten Aufbau vor Ort wurden in 
sechs verschiedenen Übungen unter 
anderem die Brandbekämpfung, Men-
schenrettung und die Personensuche 
trainiert.

Nach einem langen, anstrengenden 
und lehrreichen Tag kehrten die Ka-
meraden erst abends wieder zurück. 
Bei Übungen mit echtem Feuer wer-
den wie in realen Einsätzen eine Men-
ge giftiger Gase (Rauch) erzeugt. Die-
se Stoffe haften an sämtlichen Aus-
rüstungsgegenständen fest. Jeder 
Ausrüstungsgegenstand wurde somit 
anschließend aufwendig gereinigt. In 
der Gemeinde Cremlingen ist mittler-

weile ein Vorrat an Feuerwehrschutz-
bekleidung, Atemschutzgeräten, Mas-
ken, Atemluftfl aschen und so weiter 
vorhanden, den die Kameraden be-
nutzen konnten. Damit ist gewährleis-
tet, dass die Feuerwehr kurz nach der 
Rückkehr wieder mit den eigenen Ge-
räten einsatzbereit war.

Nach dem Ausbildungstag werden 
die Sachen zu den entsprechenden 
Stellen zur Reinigung gebracht, wieder 
abgeholt und verteilt. Dieser gesamte 
Ablauf bedeutet einen sehr großen or-
ganisatorischen Aufwand. Jedoch ist 
dadurch gewährleistet, dass die Ka-

meraden der Feuerwehr Hordorf best-
möglich ausgebildet sind, ihre Ge-
sundheit nicht gefährdet und dass die 
Feuerwehr Hordorf jeder Zeit voll ein-
satzbereit ist. 

Zusammenfassend lässt sich fest-
stellen, dass anstrengende Wochen 
hinter den Atemschutzträgern der Feu-
erwehr Hordorf liegen, aber alle Übun-
gen erfolgreich absolviert wurden, vie-
le Erfahrungen gesammelt wurden 
und alle Kameraden wieder gesund 
zurückgekehrt sind.

Ina Krok

Für den Ernstfall wird in kompletter Ausrüstung trainiert.                 Foto: Privat

Nur Mut zum Leben retten
WEDDEL Ein zweiter Defi brillator ist installiert

Auf Wunsch der Bürgerrinnen und 
Bürger in Weddel ist über den Ortsrat 
aus dem Bürgerhaushalt der zweite 
Defi brillator angeschaff t und montiert 
worden. Das erste Gerät befi ndet sich 
in der Feuerwehr, der neue im Vor-
raum der Braunschweigischen Lan-
desbank am Dorfplatz. Der Raum ist 

videoüberwacht und 24 Stunden am 
Tag geöff net.

Wie ein Defibrillator benutzt wird, 
das können Bürger:innen jetzt lernen. 
Ein Termin für eine Unterweisung am 
Gerät wird von Harald Koch bekannt-
gegeben. Er bittet dann um Anmel-
dung ausschließlich unter: harald1.

koch@t-online.de.
Ein Defi brillator ist ein Gerät, das ei-

nen kontrollierten Stromstoß abgibt 
und bei einem plötzlichen Herzstill-
stand zur Wiederbelebung eingesetzt 
werden kann. Harald Koch versichert, 
die Verwendung sei wirklich einfach 
und könne Leben retten.        H. Korsch

Vertreter der Landessparkasse und der Öffentlichen Versicherung leisten Bürger-
meister Harald Koch ( 3.v.l.) bei der Inbetriebnahme tatkräftige Unterstützung 
und tragen so für schnelle Hilfe im Notfall bei.

Defi brillator im Schrank.

Fotos: Helmut Korsch

 Karneval voller Emotionen • Bestbesuchte Kindermaskerade aller Zeiten
paar Prinzessin Samira Wiggert und 
Prinz Maik Halbach, der sogar selbst 
mittanzte. Dass fünf Minuten vor dem 
Auftritt ein plötzlich defekter Reißver-
schluss am Kostüm ausgetauscht wer-
den musste, merkte man ihnen 

Auch die Jugendtanzgrup-
pe „Sternenfänger“ begeister-
te und führte das Publikum 
unter der Leitung von Sami-
ra Wiggert tänzerisch ins 
„Wonderland“. Um 22 Uhr 
trat die berüchtigte Schan-

bild, maßgeschneiderten 
Kostümen und 21 Tänze-
rinnen und Tänzern mit der 
Premiere ihres neuen Pro-
grammes „1001 Nacht“ die 
Zuschauer in ihren Bann. 
Spätestens bei der Verab-
schiedung der langjährigen 

Trainerinnen Elena Reich und 
Sarah Dieck, die sich mit die-
ser Choreografi e noch einmal 
selbst übertrafen, blieb kein 

Auge mehr trocken.
K r ö n e n -

der Abschluss wie immer das 
Männerballett unter der Lei-
tung von Björn Steinmetz und 
ihrer Interpretation des Songs 

„La, la, la, la Layla“, die al-
le mitriss. Bis ins Mor-
gengrauen tanzten die 
Närinnen und Narren, 
sodass einige Vereins-

mitglieder die wenigen 
Stunden bis zum Bütten-

frühstück in einem pro-
visorischen Nachtlager 
verbrachten. 

Um 11:11 Uhr war 
der Saal wieder 
hergerichtet und 

der Duft der le-
ckeren Käse- und 

Wurstvaria-
tionen von 
Sonja Fuchs 

lockte über 
200 Narren 

an, die ab-
w e c h s -

Fischbüffet
Gründonnerstag, 6. April 2023

um 19 Uhr
verbindliche Reservierung: 05353 9200

Im Winkel 23  |  38154 Königslutter am Elm / OT Bornum
Telefon (0 53 53) 92 00

www.lindenhof-bornum.de

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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FROHE OSTERN...

www.hotelpark-koenigshof.de 
mail: reservierunghotelpark-koenigshof.de

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?

Grüße an den Jubilar
WEDDEL Schützen gratulierten Jürgen Klenner zum 70. Geburtstag

Am Freitag, den 27. Januar wurde der 
Schützenbruder Jürgen Klenner 70 Jah-
re alt. Davon ist er 48 Jahre im Schüt-
zen-Sport-Verein Weddel.
Aus diesem besonderen Grund ka-

men vom Verein der Vorsitzende René 
Langenkämper und sein Stellvertreter 
Detlef Walther zum Jubilar und über-
brachten die Grüße des Vereins und 
aller Mitglieder. 

Eine schöne Erinnerungsgabe wurde 
ihm überreicht und soll den Schützen-
bruder an die gemeinsame schöne Zeit 
erinnern.

H.Kassel

Kein Platz für Ausgrenzung
SCHANDELAH SPD stiftet Bank für alle!

„Wir setzen ein Zeichen für Gemein-
schaft und Solidarität! Ausgrenzung 
- in welcher Form auch immer - darf 
in unserer Gesellschaft keinen Platz 
fi nden.“ 
so bringt es Bernd Telm, Vorsitzender 

der SPD Schandelah, auf den Punkt. 
Einige Vorstandsmitglieder haben aus 
diesem Grund gegenüber dem Bäcker 
eine Sitzbank errichtet. 

Sie soll zum Verweilen einladen und 

daran erinnern, dass die Herabwürdi-
gung anderer Menschen viele Formen 
kennt und leider auch oft unbewusst 
im Alltag stattfi ndet. Dem möchte die 
SPD entgegenwirken.

Wilfried Ottersberg

Das Aufbauteam (v.l.) Florian Schneider, Wilfried Ottersberg, Daniel Bauschke und Matthias Franz
Detlef Walther, Jubilar Jürgen Klenner und René Langenkämper. Bild: Verein

Ein unterhaltsamer Blick zurück 
und einer visionär voraus

SCHANDELAH Mitgliederversammlung beim Kulturverein 
Am Donnerstag, dem 16. März fi ndet 
um 18 Uhr die Mitgliederversammlung 
des Kulturvereins in der Gaststätte 
„Specht“ im Sportheim statt.

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen des Vorstands ein und 
bitten um zahlreiches Erscheinen.

Die Mitglieder des Vorstands und des 
Beirats haben sich an einem Wochen-
ende zu einer Strategiesitzung getrof-
fen, um konkrete Ideen zur künftigen 
Ausrichtung zu entwickeln. Diese wer-
den dann auf der Mitgliederversamm-
lung vorgestellt werden. 

Neben dem Bericht des Vorstandes 
werden auch die Spartenleiter wie-
der aus ihren Gruppen berichten, so 
dass sich alle Anwesenden einen gu-
ten Überblick über die vielfältigen Ak-
tivitäten des Kulturvereins verschaf-
fen können. 

Außerdem wird es wieder einen 
Rückblick im Rahmen einer Fotoshow 
geben, bei der viele Veranstaltungen 
aus der letzten Zeit und auch den zu-
rückliegenden Jahren gezeigt werden.

Es erwarten Sie also viele interessan-
te Informationen rund um den Verein. 
Für Anregungen aller Art sind wir je-

derzeit off en. Insbesondere möchten 
wir hier auch jüngere Vereinsmitglie-
der ansprechen, sich mit ihren Ideen 
einzubringen, um den Kulturverein für 
die Zukunft gut aufzustellen.

Die Tagesordnung können Sie in un-
serem Schaukasten beziehungsweise 
auf unserer Homepage (www.kultur-
verein-schandelah-ev.de) einsehen, 
oder Sie erhalten diese per E-Mail. 

Anträge zur Ergänzung der Tagesord-
nung können vorab beim Vorstand ein-
gereicht werden. 

Wir hoffen auf rege Beteiligung.

Monika Bräuer

Renate Klages geehrt
HORDORF Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins 

Am 1. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung des SPD-Ortsvereins 
Hordorf statt. Ortsvereinsvorsitzender 
Reinhold Briel begrüßte unter anderen 
den Gemeindebürgermeister der Ge-
meinde Cremlingen, Detlef Kaatz, und 
alle fünf  für die SPD im Ortsrat aktiven 
Ortsratsmitglieder. 
Neben den formellen Tagesordnungs-
punkten – Bericht des Vorsitzenden 
und des Kassierers, Kassenprüfbe-
richt, Entlastung des Kassierers und 
des gesamten Vorstandes, sowie 
Wahl von Delegierten – standen die 
aktuellen Themen der Ortsrats- und 
Gemeinderatsarbeit im Mittelpunkt 
der Veranstaltung. Reinhold Briel als 
Ortsbürgermeister und die weiteren 
Ortsratsmitglieder berichteten unter 
anderem über die Fortschreibung des 
Radverkehrskonzeptes, eine Reihe in 
der Umsetzung befindlicher Bürger-

projekte und anstehende Kanal- und 
Straßenausbaumaßnahmen. 
Aus der Gemeinderatsarbeit berich-
teten Detlef Kaatz und Reinhold Briel 
unter anderem über die Arbeit am 
Siedlungsentwicklungskonzept, die 
Ausweisung von Wohn- und Gewer-
begebieten mit ihren Auswirkungen 
auf die Gemeindeinfrastruktur, die 
Sanierung von Feuerwehrgerätehäu-
sern und die aktuelle Finanzsituation 
der Gemeinde.An die Berichte schloss 
sich eine rege Diskussion im Kreise 
der anwesenden Parteimitglieder und 
Freunde der Hordorfer SPD an.

Höhepunkt des Abends war eine 
nicht alltägliche Ehrung für langjähri-
ge Mitgliedschaft im Ortsverein. Rena-
te Klages wurde für 50 Jahre Mitglied-
schaft in der SPD geehrt. 

Seit sie 1972 der SPD beitrat – Auslö-
ser war ihr Entsetzen und ihre Enttäu-

schung über den letztlich erfolglosen 
Misstrauensantrag gegenüber Bundes-
kanzler Willy Brandt – hat Renate Kla-
ges fast durchgängig Verantwortung 
im Ortsverein Hordorf übernommen 
und in wechselnden Funktionen im 
Vorstand mitgearbeitet. Auch bei den 
diesjährigen Wahlen zum Vorstand 
übernahm sie erneut Verantwortung 
und wurde einstimmig zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt. 

Sie gehört damit neben dem wieder-
gewählten Ortsvereinsvorsitzenden 
Reinhold Briel und dem Kassierer Luca 
Ilic weiterhin dem engeren Vorstand 
des SPD-Ortsvereins an.

Zum Abschluss beschloss die Ver-
sammlung eine öff entliche Veranstal-
tung am 3. Juni. Hierfür wird noch ge-
sondert eingeladen.

Reinhold Briel

Renate Klages blickt auf 50 ereignisreiche Jahre SPD-Mitgliedschaft zurück, Ortsvereinsvorsitzender Reinhold Briel (links), 
Gemeindebürgermeister Detlef Kaatz (rechts) und Vorstandsmitglied Luca Ilic bedanken sich für die soviel Treue. Foto: Ilic

Der Vorstand des Kutlurvereins traf sich zu einer Klausurtagung, um die Ausrichtung des Vereins zu planen. Foto: Bräuer

Zwischen Elm und Asse!

Landschlachterei
  Römmling GmbH

Der Frische wegen aus eigener Schlachtung    

  Römmling

Wir bieten ab dem 28. Juli
frische Hähnchen und Enten

aus eigener Freilandhaltung.

Vorbestellung erbeten.
Montagnachmittag geschlossen!

Sie finden uns auch unter www.landschlachterei-roemmling.de

Jeden Donnerstag ab 11 Uhr
Suppentag

am 9. März Erbsensuppe

am 16. März Grüne Bohnensuppe

  Römmling

Evessen,
Hauptstr
T

  Römmling

Evessen,
Hauptstr. 5
Tel.: 05333 / 210

S
Markt 7
T

  Römmling

0

Schöppenstedt,
Markt 7
Tel.: 05332 / 9464550

Wit
L
T
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FAMILIENANZEIGEN
Es gibt viele Gründe, „der 
Welt“ etwas mitzutei-
len: Hochzeiten, Jubilä-
en, Konfi rma� onen und 
Kommunionen. Aber auch 
Sterbefälle gehören dazu. 
Mit der Gemeindezeitung 
geht das am Besten. Kei-
ne andere erreicht mehr 
Haushalte und wird mit 
der Deutschen Post ver-
teilt. Hier zahlen Sie ein-
mal und bleiben ganze 
vier Wochen aktuell. 

Sie können einfach eine 
fer� ge Vorlage auswählen 
oder selbst gestalten, wir 
helfen Ihnen dabei. 

Fordern Sie doch ein-
fach unseren kleinen-
Katalog an (Telefon 
0531 2200123/E-Mail 
s.kilian@ok11.de) oder 
laden Sie das PDF-Doku-
ment auf unserer Web-
site herunter (h� ps://
ok11.de/famanzkat).

Rechts fi nden Sie ein 
paar Beispiele zu Grö-
ßen und den Preisen. So 
können Sie schon vorab 
entscheiden,wie groß 
IHRE Familienanzeige 
ausfallen kann.

Sollten Sie Fragen haben, 
Sandra Kilian steht Ihnen 
gern zur Verfügung und 
hil�  bei der Auswahl.

Wassermann
50 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

58,21 Euro

Steinbock
100 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Zwilling
50 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Fische
80 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

186,30 Euro

  0531 2200123

 https://ok11.de/famanzkat

 s.kilian@ok11.de

Individuelle Gestaltungen

Gefallen Ihnen unsere Vorla-
gen nicht, dann erstellen wir 

Ihnen selbstverständlich ein 

individuelles Mo� v, oder wäh-
len Sie ein anderes Format. 

Wir helfen und beraten Sie 

gern bei der Auswahl.

IN DER GEMEINDEZEITUNG

Kostenlosen 

Vorlagenkatalag 

anfordern oder 

downloaden und 20 Euro 

Gutschein* sichern

* Der Gutschein ist nur gül� g im Zusammenhang mit einer in unseren Gemeindezeitungen geschalteten Familienanzeige bis zum 31. März 2023. Eine Auszahlung ist nicht möglich.

MO, 03.10.   15:00 UHR
WÜRZBURG BASKETS KIDS

DAY

SO, 09.10.   15:00 UHR
MHP RIESEN LUDWIGSBURG KIDS

DAY

SO, 16.10.   15:00 UHR
MLP ACADEMICS HEIDELBERG

SA, 22.10.   18:00 UHR
TELEKOM BASKETS BONN

SPIELHEIM
VOLKSWAGEN HALLE

Powered by

BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 

instagram.com/basketballloewen 
Tickethotline: 0531-7017288

SO, 26.03.   15:00 UHR
FC BAYERN MÜNCHEN

SO, 19.03.   15:00 UHRMLP ACADEMICS HEIDELBERG

KIDS

DAY
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BERATUNG & 
SERVICE
Kompetente Beratung, 

Reparatur- und Ersatzteil-

Service, Geräte-Vermietung 

und Leasing. Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf 

Sie. 

KÄRCHER 
SB-WASCHPARK
Die SB-Waschboxen sind beleuchtet 

und eisfrei dank Fußbodenheizung.

Öffnungszeiten SB-Waschpark: 

 

Für Ihr sauberes Zuhause. Reinigungsgeräte für Haus, Hobby & Garten

KÄRCHER SORGT FÜR
GT FÜR SAUBERKEIT

Profis für Profis. Reinigungsgeräte für Gewerbe & Industrie

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig
Fabrikstraße 1b, 38122 Braunschweig Tel:0531-120495-0

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr,
Sa. - So. und Feiertags geschlossen

Mo. - Fr. von 8.00 - 17.00 Uhr, 

Sa. - So. und Feiertags geschlossen.

becker + flöge GmbH Lister Meile 3  |  30161 Hannover  |  Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0  |  info@becker-floege.de 

www.becker-floege.de ·

2 Brillen -
1 Preis*

U n s e r  A n g e b o t  f ü r  d o p p e l t e n  D u r c h b l i c k .

* Die 2 für 1 Aktion: In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. 
Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 30 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert 
der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille der 2 für 1 Aktion. Ausgeschlossen sind nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine 
Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. Gültig bis 30.06.2023.
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Jetzt 
bis zu 50 % 

sparen!

Einstärken- bzw. 
Gleitsichtbrille oder 

Arbeitsplatzbrille oder 
Sonnenbrille

Wunschbrille

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.
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� Hoch- u. Stahlbetonbau

� Abbrucharbeiten bis 1000m3

� Putzarbeiten

� Altbausanierung

� Trockenbauarbeiten

� Schlüsselfertiges Bauen

� Sandstrahlarbeiten

• Fliesen- u. Pfl asterarbeiten
� WD-Verbundsysteme

� Fließestrich

BAUUNTERNEHMEN

Andreas Behrens
Maurermeister

Schleusenstraße 22 
3859 Vechelde-Wedtlenstedt

Telefon 05302 70195
Fax 05302 922445
Mobil 0172 4174121

andreas.behrens63@gmail.com

• Gartengestaltung, Garten- & Pflasterarbeiten
• Baumfällung, Strauch- und Heckenschnitt
• Trockenmauer- & Natursteinarbeiten
• Terrassenbau aus Stein, Keramik, Holz, WPC 
• Zaun- und Gabionenbau 

HANS DREWES
Konzeption | Planung | Vermarktung

Besuchen Sie uns auf unserem Infotag am 26.02.2023 auf den Grundstücken in Sickte und Schwülper 
oder auf der Baumesse vom 10.-12.03.2023 im MEC Millenium Event Center in Braunschweig.

Sickte, Schüttenkamp 5

Tel: 0 58 33 / 97 88 - 12 | Mobil:  0151 - 15 13 17 71
i.drewes@hans-drewes.de | www.hans-drewes.de
Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin.

Sickte, Schüttenkamp 5

ETW als Effiz.hs. 55 EE | Mietwohng. als Effiz.hs. 40 plus
stadtnah: BS u. GF | barrierefrei mit Aufzug | 3-4 Zi. | 80 - 121 
m² | EG - 4 Zi. mit je 153 - 351 m² Privatgarten | OG mit Bal-
kon | Penthouse mit Dachterrasse | alles in Südausrichtung

Eigentumswohnungen als Effizienzhaus 55 EE
stadtnah: BS, WF, WOB |  barrierefrei mit Aufzug | 3-5 Zi. 93 
- 149 m² | EG - 4 Zi. mit 156 m²  Privatgarten am Park | OG mit 
Balkon | Penthouse mit Dachterrasse | alles in Südausrichtung

Schwülper, Im Brink 45

10 %
auf Markisen-

Neubespannung

Jetzt neues Sommer-Outfi t bestellen! 

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Wir bespannen Ihre Markise neu. Nutzen Sie unseren 10% Neubespan-
nungs-Rabatt. Jetzt bestellen und langen Lieferzeiten vorbeugen.
Das Angebot gilt bis zum 31.3.2023.

Alle eingehenden Aufträge im März nehmen automatisch an der Verlosung von 2 x 2 Ein-
trittskarten für ein Heimspiel von Eintracht Braunschweig oder den Basketball Löwen teil.

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

 Sonderthema - Warm-up für den Frühling

Im Kreislauf der Natur
GARTEN Ein nachhaltiger Belag für die Terrasse wertet den Garten auf

(djd). Nachhaltigkeit ist heutzuta-
ge ein Thema, das jeden angeht - und 
zu dem alle einen Beitrag leisten kön-
nen. Das beginnt dort, wo man der 
Natur besonders nahe ist: im eigenen 
Garten. Hochwertige und langlebige 
Werkstoff e sind für die Gestaltung des 
Außenbereichs ohnehin angesagt. Zu-
dem interessiert es viele Gartenbesit-
zer, welche Ökobilanz die verwende-
ten Materialien aufweisen und ob sie 
sich nach vielen Jahren der Nutzung 
wiederverwenden lassen. Wie viel 
Nachhaltigkeit heute bereits möglich 
ist, zeigen Terrassendielen, die zum ei-
nen aus Holz und zum anderen aus re-
cycelten Windrädern bestehen.

Aus Windrädern werden 

Terrassendielen

Holz ist als Naturmaterial für die 
Gartengestaltung besonders beliebt. 
Allerdings leidet es auch stark unter 
den wechselhaften Witterungsbedin-
gungen und erfordert daher viel Pfl ege. 
Deutlich einfacher in der Handhabung, 
dazu noch robuster und langlebiger 
sind moderne Holzwerkstoffe. Sie 
werden durch Zusätze veredelt und 
dadurch besonders widerstandsfä-
hig. Dabei behalten sie die Haptik und 
Optik von Holz. Somit ist es auf den 
ersten Blick gar nicht erkennbar, dass 
etwa für die Delta-Dielen von mega-
wood alte Windkrafträder aufbereitet 
und neu genutzt werden. Mindestens 
50 Prozent Holzfasern aus nachhaltig 
bewirtschafteten Waldbeständen 
werden mit recycelten Rotorblättern 

zur Herstellung des Holzwerkstoff es 
GCC (German Compact Composite) in 
der Variante GCC Harzart verwendet. 
Ohne Rohstoffkreislauf müssten die 
Windradbauteile teuer und aufwen-
dig entsorgt oder sogar verbrannt 
werden. Die Oberfl äche der hochwer-
tigen Terrassendielen, die es in fünf 
verschiedenen Farben gibt, ist optisch 
von Schiefer sowie der Struktur eines 
Flussdeltas inspiriert. Durch das na-
türliche lebendige Muster ergibt sich 
je nach Tageszeit ein Spiel zwischen 
Licht und Schatten.

Geschlossene Kreisläufe

Nach der Nutzung als Terrassendiele 
lässt sich der Werkstoff  in einem ge-
schlossenen Kreislauf erneut verwen-
den. Deshalb können Gartenbesitzer 
zwischen einem klassischen Kaufver-
trag und einem Nutzungsvertrag in-
klusive Rückführung auswählen. Un-
ter www.megawood.com gibt es wei-
tere Details sowie praktische Hilfen 
für eine interaktive Terrassenplanung 
am PC oder per Smartphone. Für die 
nachhaltige Gartengestaltung lohnt 
es sich also, genau hinzuschauen. Zu 
erkennen sind umweltfreundliche Ma-
terialien aus der Kreislaufwirtschaft 
zum Beispiel an der Cradle-to-Cradle-
Zertifi zierung. Damit wird die Kreis-
lauff ähigkeit eines Werkstoff s und die 
Unbedenklichkeit der Inhaltsstoff e be-
stätigt. Der Holzwerkstoff  eignet sich 
für die Terrasse, für eine Poolumran-
dung, Zäune und Sichtschutzelemente 
und für eine Gebäudefassade.

Geschlossener Kreislauf: Nach vielen Jahren der Nutzung kann der hochwertige 
Holzwerkstoff wiederverwendet werden.           Foto: djd/www.megawood.com/Fullhaus

Mit der Pacht einer modernen Luft-Wasser-Wärmepumpe gelingt der kosten-
günstige Einstieg in eine klimaneutrale Wärmeversorgung.

Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Uwe Umstätter

Wärmepumpe pachten 
statt kaufen

WOHHNEN Privathaushalte können den Umbau 
ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten

(djd). Zentraler Bestandteil der von der 
Bundesregierung forcierten Wärme-
wende soll die Wärmepumpentech-
nologie sein. In vielen Neubauten ist 
die Pumpe bereits Standard, aber auch 
im Bestandsbau kann sie Gas- oder 
Ölheizungen ersetzen. Der Haken: 
Für den Einbau einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe wird schnell eine fünf-
stellige Investitionssumme fällig. Die 
Alternative kann die Pacht der Pumpe 
sein. Ein solches Modell bietet etwa 

der Energiedienstleister EWE an, Infos: 
ewe-waerme.de. Die Nutzer zahlen für 
die vertraglich festgelegte Zeit von 15 
Jahren ein monatlich festes Entgelt. 
Enthalten sind Technik-Planung und 
-Einbau sowie die Entsorgung der 
alten Heizung. Ergänzt um einen Ser-
vicevertrag für Wartungen und Repa-
raturen und um ein Ökostromprodukt, 
gibt es die Wärmepumpe als Rundum-
Sorglos-Paket.

Gemeinsam glücklich ins Eigenheim
HAUSBAU Tipps für einen harmonischen Hausbau

(djd). Mit der Hochzeit und der Grün-
dung einer Familie geht häufig der 
Wunsch nach einer eigenen Immobilie 
einher. Doch trotz der rosaroten Brille 
sollte man bei der Planung eines Haus-
baus nicht nur auf das Herz, sondern 
auch auf den Verstand hören. Denn 
die Errichtung eines Eigenheims ist ein 
komplexes Unterfangen, das viel Geld, 
Zeit und Nerven kosten kann. Schließ-
lich läuft es mit dem Hausbau in der 
Regel nicht so glatt wie mit den Hoch-
zeitsvorbereitungen. Bereits während 
des Hausbaus kann es zu Spannungen 
im jungen Eheglück kommen, wenn 
die Partner nicht genug Zeit füreinan-
der haben, wenn fi nanzielle Sorgen zu 
Stress führen oder Hobbys kaum mehr 
betrieben werden. Erik Stange, Presse-
sprecher des Verbraucherschutzver-
eins Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB) 
gibt Tipps.

Gute Vorbereitung ist der halbe Hausbau

Ein wichtiger Punkt in der Planung 
eines Hausbaus ist das Timing. Ein 
Hausbau erfordert viel Zeit von den 
Bauherren. Wenn gerade beide Partner 

mit vollem Einsatz auf der Karrierelei-
ter nach oben streben oder die Geburt 
eines Kindes bevorsteht, kann es sinn-
voll sein, das Bauprojekt nach hinten 
zu verschieben. Ist das nicht möglich, 
sollten Reserven vorausgeplant und 
Zeitpläne nicht zu knapp kalkuliert 
werden. So lassen sich unter Um-
ständen Großeltern oder Verwandte 
für die Kinderbetreuung einspannen. 
Bei der Wahl des Haustyps und des 

Baupartners sollten sich Paare eng 
abstimmen, damit die Wohnwünsche 
am Ende auch wirklich zusammen-
passen. Bei aller Liebe ist oft Kompro-
missfähigkeit gefragt. Ein unabhän-
giger Sachverständiger, zum Beispiel 
ein BSB-Bauherrenberater, kann hier 
beratend zur Seite stehen, verschiede-
ne Hausangebote vergleichen und den 
frischgebackenen Eheleuten erklären, 
was sich dahinter verbirgt.

Baustress nicht alleine schultern und 

das gemeinsame Ziel im Auge behalten

Ist die Entscheidung gefallen und star-
tet der Bau, empfiehlt es sich, einen 
Teil der Verantwortung für die Kont-
rolle der Bauqualität abzugeben. Im 
Rahmen einer baubegleitenden Qua-
litätskontrolle kann der unabhängige 
Berater mögliche Mängel frühzeitig 
erkennen, sodass die Bauherren recht-
zeitig auf die Beseitigung von Mängeln 
pochen können. Unter www.bsb-ev.de 
gibt es dazu weitere Infos und Berater-
adressen. Und wenn doch einmal grö-
bere Probleme auftreten, ist es wich-
tig, nicht in Pessimismus zu verfallen, 
sondern sich gegenseitig mit Blick auf 
das gemeinsame Ziel aufzumuntern. 
Fast alles lässt sich lösen, wenn man 
vorausschauend handelt - und even-
tuellen Auseinandersetzungen mit 
dem Bauunternehmen müssen sich 
die Bauherren nicht alleine stellen. Im 
Zweifelsfall kann ein Vertrauensan-
walt hier schlichten und vernünftige 
Lösungen herbeiführen.

Die Begleitung des Hausbaus durch einen unabhängigen Bauherrenberater 
kann jungen Ehepaaren den Stress auf dem Weg in die eigenen vier Wände 
abnehmen.                                                                   Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Pollenfreie Zone im Zuhause
WOHNEN So können sich Betroffene in der 

Heuschnupfensaison schützen 

(djd). Triefende Nasen und brennen-
de Augen sind typische Symptome 
einer Pollenallergie. 14,8 Prozent der 

Menschen in Deutschland geben an, 
bereits einmal unter Heuschnupfen 
gelitten zu haben, zitiert Statista aus 
Zahlen des Robert Koch-Instituts. Eine 
besondere Belastung für Betroff ene ist 
es, dass sich die Blütenpollensaison 
zeitlich immer weiter ausdehnt. Mit 
speziellen Schutzgeweben für Fenster 
und Türen lässt sich der Großteil der 
Pollen wirksam aus den eigenen vier 
Wänden aussperren. Spezialgewebe 
wie Polltec-TFP von Neher sind so fein, 
dass sie optisch unauff ällig sind. So-
mit kann weiter genug Frischluft und 
Tageslicht eindringen, während die 
Allergene aufgehalten werden. Fach-
betriebe vor Ort können zu den Mög-
lichkeiten beraten und den Einbau vor-
nehmen. Tipps unter www.polltec.de.

Aufatmen im Zuhause: Spezielle 
Schutzgewebe halten Allergieauslöser 
wie Blütenpollen wirksam ab.

Foto: djd/Neher Systeme
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KLEINANZEIGEN

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Repara-
turen, Kleintransporte und Besorgun-
gen Tel.: 05306 911521

Der Schützenverein Flechtorf sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt eine 
zuverlässige Thekenkraft.
Vorstellungen Freitags ab 18 Uhr im 
Schützenheim Flechtorf.

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

MEHR NEWS FINDEN SIE AUF WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Willkommen bei Hofe
WOLFENBÜTTEL Schlossmuseum

Von Dieter R. Doden

Viele Jahrhunderte lang war Wolfen-

büttel eines der bedeutenden Kul-

turzentrum in Norddeutschland. Die 

Herzog August Bibliothek legt bei-

spielsweise Zeugnis davon ab. Und 

das wuchtige Schloss, das als das 

zweitgrößte seiner Art im norddeut-

schen Raum gilt. Bevor das Bauwerk 

durch zahlreiche Umbauten ein ba-

rockes Residenzschloss wurde, stand 

am gleichen Ort eine Wasserburg. Als 

Schloss hatte das Gebäude im Laufe 

der Zeit ganz unterschiedliche Bewoh-

ner. Gotthold Ephraim Lessing wohn-

te hier, dann war ein Raum zeitweise 

Buchhandlung oder das Bauwerk dien-

te französischen Revolutionsflücht-

lingen als Bleibe, es war Theater und 

Mädchenschule. Heute befi ndet sich 

in den Mauern des Schlosses ein Gym-

nasium, die Bundesakademie für kul-

turelle Bildung und eben das Schloss-

Museum.

Im Inneren gestattet der Prunkbau 

einen imposanten Einblick in das hö-

fi sche Leben der Herzöge von Braun-

schweig-Lüneburg. Treten Sie also ein 

– herzlich willkommen im Schloss-Mu-

seum.

Die sehenswerten Repräsentations- 

und Privatgemächer der noblen Herr-

schaften entstanden in der Zeit von 

1690 bis 1740. Lassen Sie sich verzau-

bern von pompösen Gemälden, Ba-

rockmöbeln, Skulpturen und Wirktep-

pichen. In der Wolfenbütteler Residenz  

bewundern Sie außerdem historische 

Parkettfußböden und schmucke Stuck-

decken, aber auch kostbares Silber und 

Porzellan. Im Original erhalten geblie-

ben sind zum großen Glück die baro-

cken Staats- und Privatappartements 

der Fürsten von Braunschweig-Wol-

fenbüttel. Schnell fühlt man sich hin-

einversetzt in die uns heute fremd an-

mutende Hofkultur des 17. und 18. Jahr-

hunderts. Haben Sie gewusst, dass 

Herzog Anton Ulrich, der zwischen 

1633 und 1714 lebte und wohl zu den 

schillerndsten Charakteren der Wel-

fen zählte, hier im Schloss zu Wolfen-

büttel Hof hielt?

Zu interessanten Themen wie der 

wechselvollen Kultur-, Kunst- oder Re-

gionalgeschichte gibt es regelmäßig 

Sonderausstellungen, die einen aus-

gedehnten Besuch im Schloss zu ei-

nem wahren Erlebnis machen – zu ei-

ner Reise in längst schon vergangene 

Zeiten. 

Für einen Ausfl ug – nicht nur, wenn 

das Wetter mal wieder nicht mitspielt 

– ist das Museum bestens geeignet. 

Der Zugang ist barrierefrei, eine Be-

sichtigung mit Rollstuhl ist nach Vor-

anmeldung möglich, die Eintrittsprei-

se sind moderat, der Sieh mal an-Eff ekt 

ist enorm. In diesem Sinne: Willkom-

men bei Hofe!Die Antichambre des Herzogs  Foto: Florian Kleinschmidt

Das Speisezimmer  mit Fürstenberger Porzellan eingedeckter Tafel  
                   Foto: Florian Kleinschmidt

Ein Blick in das herzogliche Paradeschlafzimmer.              Foto: Florian Kleinschmidt

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Einmal 
Held sein
„WÜRFELHELDEN“

Von Kerstin Mündörfer

„Würfelhelden“ ist ein Würfelspiel 

für jung und alt, dessen einfache 

Spielregeln zum sofortigen Spielen 

anregen.

Und so geht´s: Jeder Spieler sucht 

sich einen Helden aus und die Steck-

briefe der Bösewichter werden in 

der Spielmitte platziert. Jeder Spie-

ler erhält nun jeweils drei weiße, ro-

te und gelbe Würfel. Mit den weißen 

Würfeln werden die Bösewichter 

verfolgt, wer hier am Ende die meis-

ten Schwertersymbole erwürfelt 

hat, bekommt den Bösewicht aus 

der Mitte, und die Jagd nach dem 

nächsten beginnt. Es kann maximal 

dreimal gewürfelt werden und je-

der Spieler entscheidet, ob er lieber 

Münzen oder Schwerter einsetzen 

möchte. Die anderen beiden Wür-

felfarben vergrößern die Gruppe, so 

dass man noch mehr Würfel erhält 

und die Chancen dadurch steigert.

Das Spiel endet, sobald alle Böse-

wichter aus der Mitte gefasst wur-

den. Punkte gibt es für Münzen und 

gefangene Bösewichte. Wer zum En-

de die meisten Punkte hat, gewinnt.

Die Leichtigkeit des Spiels lädt di-

rekt zur nächsten Partie ein. 

„Würfelhelden“ ist ein Spiel für die 

ganze Familie, es ist leicht zu verste-

hen und schnell gespielt. Bei „Wür-

felhelden“ steht Taktik, Würfelglück 

und Risikobereitschaft im Vorder-

grund. Mit maximal vier Spielern 

kann gespielt werden. 

Dennoch hat es für mich vier Ster-

ne verdient, weil es eindeutig Sucht-

potenzial hat.

1 Hinweis, 5 Sekunden
„GIVE ME FIVE“

Von Kerstin Mündörfer

Das Partyspiel „Give me five“ ist 

ein schnelles Wortspiel bei dem es 

darum geht, in fünf Sekunden das 

richtige Wort zu fi nden. 

Alle Spieler stellen sich ein Wort 

zu einem Thema vor, das mit einem 

bestimmten Buchstaben beginnt. 

Die Mitspieler raten nun innerhalb 

von fünf Sekunden das gesuch-

te Wort, sagen es aber nicht laut. 

Wer als erster seine Hand auf den 

Tisch legt, darf den Begriff  nennen. 

Bei gleicher Nennung, gibt es Punk-

te. Die, die auf der gleichen Wellen-

länge schweben, erzeugen weniger 

Missverständnisse und erzielen die 

meisten Punkte. 

„Give me fi ve“ ist ein lustiges Spiel, 

bei dem Lachen vorprogrammiert 

ist. Es ist schnell und kommunika-

tiv für zwischendurch am Spiele-

abend.Es hat daher drei Sterne ver-

dient.

WÜRFELHELDEN
UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Amigo
Art:  Würfelspiel
Autor: Richard Garfi eld
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 20,99 Euro

GIVE ME FIVE
UNSERE Wertung

★★★✩✩

Verlag: Cocktail Games
Art:  Wortspiel
Mitspieler:  4 bis 9
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 14,99 Euro

WEITERE 
KRITIKEN 
UNTER:

RUNDSCHAU.

NEWS

AUF
OKER11.
MEDIA.
HOUSE

INFO-KASTEN

Kontakt
Tel.:05331 92460
Fax: 05331 924618
E-Mail: museum@wolfenbuettel.de
Webseite: www.museumwolfen-
buettel.de/Schloss-Museum

Öffnungszeiten
Von Dienstag bis Sonntag zwischen 
10 und 17 Uhr geöffnet. 

Eintrittspreise
Freier Eintritt an jedem ersten 
Freitag im Monat
Erwachsene: 5 Euro 
Ermäßigung*: 2,50 Euro 

Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre: 
freier Eintritt 
Familienkarte: 7 Euro (2 Erwachse-
ne mit Kind(ern) bis 18 Jahre) 
Gruppen (ab 10 Personen): 2,50 
Euro pro Person 

*Ermäßigung für Mitglieder des 
Bundesfreiwilligendienstes, Ar-
beitslose, Schülerinnen und Schüler 
ab 18 Jahre, Studierende bis 27 
Jahre, Rentnerinnen und Rentner 
sowie Schwerbehinderte und Be-
gleitpersonen (gegen Vorlage eines 
Ausweises)

„NACHHALTIGE ERNÄHRUNG“

Wolfenbüttel Geopark-Thementag am 
11. März
Gemeinsam mit der Fakultät Recht der 
Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften veranstaltet der Geopark 
eine Vortragsreihe rund um das Thema 
„Nachhaltige Ernährung“. Mit dabei sind 
unter anderem Landrat Gerhard Radeck, 
Meike Schreiber von dem Präsidium Nie-
dersächsischer Landfrauenverband, Detlef 
Vollheyde, Biolandwirt und Mitinitiator der 
Ökomodellregion Goslar, Ursula Kleber vom 
Lindenhof Eilum und Daniel Fischer von der 
Solawi sowie Claus Rex vom dänischen 

VERANSTALTUNGEN GEOPARK

Partner-Geopark Odsherred und der 
Forschungskoordinator des Thünen-Instituts 
Stefan Lange, der auch Mitglied der „Glo-
balen Initiative gegen Lebensmittelverluste 
und -abfälle“ ist.
Die Vorträge beinhalten verschiedene 
Themenfelder: Vom nachhaltigen Anbau 
und Produktion über Vermarktung bis hin 
zum Verbrauch und der Reduzierung von 
Lebensmittelabfällen.
Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr und 
fi ndet in der Salzdahlumer Straße 46-48 
(Parkplatz über „Herrenbreite“) in Wolfen-
büttel statt. Anmeldung sind erbeten auf 
der Seite der Ostfalia Hochschule (https://

www.ostfalia.de/cms/de/r/bels-und-
nachhaltigkeit/anmeldung-zum-thementag-
nachhaltige-ernaehrung/) oder bei der 
Geopark-Geschäftsstelle unter Telefon: 
05353 3003 oder info@geopark-hblo.de. 
Eine Teilnahme ist auch online möglich.

URALTE STEINE UND 
ALTE HÄUSER

Braunschweig Ein geologischer Stadt-
spaziergang am 12. März
Die geologische Entstehung der Werksteine 
von Braunschweigs historischen Gebäuden 
wird erklärt und dabei ein anschaulicher 
Einblick in die Erd- und Landschaftsge-
schichte der Region vermittelt. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Löwendenk-
mal auf dem Burgplatz in Braunschweig 
Führung: Ulrike Siemens, Kosten: 9,50 Euro 
pro Person.
Veranstalter: Geopark (www.geopark-hblo.
de) und Braunschweig Stadtmarketing 
GmbH 
Anmeldung: Tourist-Info Braunschweig, 
0531 4702040 oder direkt zur Führung.

„GESCHICHTE(N) VOM 
RÄNZELBERG“

Lauingen Start der Geopark-Führungs-
saison am 25. März

NEUE KURSE AB 

13. APRIL 2023

a  
8  22www.tanzschule-hoffmann.de

Telefon: (0531) 4 25 28

a  
8  22

Der Geopark startet am 25. März mit 
„Geschichte(n) vom Ränzelberg“ in seine 
Führungssaison. Geoguide Antje Bednarz 
gibt interessante Einblicke in die Dorfge-
schichte von Lauingen, erzählt Geschichten 
von den Ränzelzwergen und dem Drost 
vom Gut und informiert über ehemalige 
Handwerks- und Gasthöfe. Los geht es um 
14 Uhr an der Kirche (Thie) in Lauingen. 
Anmeldungen sind erforderlich beim Geo-
park unter Telefon: 05353 3003 oder info@
geopark-hblo.de. Die Führung ist kostenfrei, 
um eine Spende wird gebeten.

START DER 
GEOPARK-FÜHRUNGSSAISON: 

Lauingen Führung am 25. März
Der Geopark startet am 25. März 2023 mit 
„Geschichte(n) vom Ränzelberg“ in seine 
Führungssaison. Geoguide Antje Bednarz 
gibt interessante Einblicke in die Dorfge-
schichte von Lauingen, erzählt Geschichten 
von den Ränzelzwergen und dem Drost vom 
Gut und informiert über ehemalige Hand-
werks- und Gasthöfe. Los geht es um 14.00 
Uhr an der Kirche (Thie) in Lauingen. 
Anmeldungen sind erforderlich beim Geo-
park unter Telefon 05353 3003 oder info@
geopark-hblo.de. Die Führung ist kostenfrei, 
um eine Spende wird gebeten.
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Dodens 
Buchkritiken

März-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling steht vor der Tür. Und 

damit kommt die Zeit der Frühlings-

gefühle. Ich möchte Ihnen heute drei 

Bücher vorstellen, in denen es um 

unterschiedlichste Gefühle geht. 

Klar, dass es unter anderem auch um 

Liebe geht. Lassen Sie sich also anre-

gen:

Auf Platz 1 der Bestseller-Listen 

sauste ein neues Buch von Ewald 

Arenz. „Die Liebe an miesen Tagen“ 

passt in die Zeit. Mieses Wetter mag 

der März an manchen Tagen durch-

aus bringen. Weltpolitisch, fürchte 

ich, wird es auch mies weitergehen. - 

Arenz lebt in Nürnberg, hat Literatur 

und Geschichte studiert, arbeitet als 

Lehrer und schreibt erfolgreich Ro-

mane und Theaterstücke. In seinem 

neuestes Werk dreht es sich um die 

Liebe zwischen Clara und Elias. Wäh-

rend Elias glaubt, in einem falschen 

Leben zu stecken ist Clara drauf und 

dran, ihr Single-Leben aufzugeben. 

In der ersten Phase ihres Liebesle-

bens schweben beide auf rosa Wol-

ken. Doch dann kommt es zu Kämp-

fen miteinander und umeinander. Ist 

dieser Roman also eine typische Lie-

besschnulze? Nicht so ganz. Der Au-

tor zeigt auf, dass ein Miteinander 

schnell zum Gegeneinander werden 

kann. Leider geht mir der Autor zu 

selten wirklich in die Tiefe, so bleibt 

manchmal das Emotionale zu sehr 

an der Oberfl äche. Darum nur drei 

von fünf möglichen Sternen.

Blutheide
Bei unserer zweiten Neuerscheinung 

geht es eher um Heimatgefühle. Na 

ja, im weitesten Sinne. Lüneburg ist 

ja nicht gerade unsere direkte Hei-

mat, liegt aber immerhin dichter als 

München. Wie ich gerade auf die Me-

tropole Bayerns komme? Nun, eine 

gewisse Katharina von Hagemann 

ist von München nach Lüneburg ge-

zogen. Schnell merkt sie, dass in der 

norddeutschen Kleinstadt durchaus 

viel los ist. Da werden nämlich kurz 

hintereinander drei Morde began-

gen. Was für die Ex-Münchnerin 

durchaus von Interesse ist. Sie ist 

Kommissarin. Und zu gern wür-

de sie dem Serienmörder auf die 

Schliche kommen. Und zwar, bevor 

noch mehr passiert. Denn plötzlich 

verschwindet eine Achtjährige. - Er-

dacht wurde der 1. Fall der Frau aus 

dem Bayerischen von zwei Autorin-

nen, Kathrin Hanke und Claudia Krö-

ger. Hanke hat in Lüneburg studiert, 

Kröger lebt dort. Sie kennen sich in 

der Stadt also aus. Schon seit 2013 

schreiben sie zusammen Heidekri-

mis. Nun also „Blutheide“ mit einer 

Verbrecherjägerin, die sich bestimmt 

in Lüneburg ebenfalls wohlfühlen 

wird. Von mir vier Sterne. Keine fünf, 

damit für weitere Krimis aus der Fe-

der der beiden Luft nach oben bleibt..

Wem die Stunde schlägt
Kommen wir nun zu einer ganz ande-

ren Gefühlslage: Angst. Davon konn-

te Ernest Hemingway aus eigener 

Erfahrung berichten. Er war unter 

anderem Kriegsberichterstatter. Au-

ßerdem Abenteurer, Hochseefi scher, 

Großwildjäger und ein hervorragen-

der Schriftsteller. Im Oktober 1940 

erschien sein Erfolgsroman „Wem 

die Stunde schlägt“. Berichtet wird in 

einer dreitägigen Episode vom ame-

rikanischen Guerillakämpfer Robert 

Jordan und von 70 Stunden des Jah-

res 1937 im Spanischen Bürgerkrieg. 

Im Vordergrund dieses Buches steht 

nicht so sehr der weltpolitische Hin-

tergrund des Krieges, sondern viel 

mehr das Schicksal der einzelnen 

Personen. Der Autor bezieht sich 

übrigens beim Titel seines Werkes 

auf ein Zitat des englischen Dichters 

John Donne, in dem es heißt: Verlan-

ge nie zu wissen, wem die Totenglo-

cke schlägt. Kein leichter Stoff , aber 

ein bedeutendes Stück Weltliteratur. 

Und durchaus mit Bezug zu tagesak-

tuellen Ereignissen, die einem schon 

Angst machen können. Auch für un-

seren heutigen Klassiker vier Sterne. 

So, nun habe ich das Gefühl, dass 

es das für diesmal wieder war. Ich 

wünsche Ihnen jetzt im März eine 

Fülle positiver Gefühlsausbrüche 

und bitte behalten Sie Appetit auf 

den nächsten Cocktail interessanter 

Bücher.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★
Titel: Die Liebe an miesen
 Tagen
Autor: Ewald Arenz
Genre: Roman
Verlag: DuMont, geb. Ausg.
Preis: 24 Euro

★★★★
Titel: Blutheide
Autor: Kathrin Hanke und   
 Claudia Kröger
Genre: Kriminalroman
Verlag: Gmeiner
 Taschenbuch
Preis: 15 Euro

★★★★
Titel: Wem die Stunde
 schlägt
Autor: Ernest Hemingway
Genre: Roman
Verlag & Preis: diverse

LesBAR

4. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Camping Forever
Komödie von Frederik Holtkamp

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam
Der größte Comedy-Wettbewerb Deutsch-
lands

5. MÄRZ

M U S I K
14:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Cloclo
Operette von Franz Lehár

17 Uhr, Medienhaus BS
Barbican String Quartett
Mozart, Janáček und Schumann

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Camping Forever
Komödie von Frederik Holtkamp

7. MÄRZ

T H E AT E R
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Gras drüber
Brilliante Culture-Clash Komödie

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Fabio Landert
Unter die Haut

9. MÄRZ

T H E AT E R
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Der Richter und sein Henker
Schauspiel von Friedrich Dürrenmatt

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Die Unfassbaren
Magic Comedy & Hypnose

11. MÄRZ

M U S I K
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Unduzo: Friede, Freude, Götterfunken
A-Cappella

20 Uhr, Brunsviga BS
Vanessa Maurischat
Lieder gegen die Kälte

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Der Richter und sein Henker
Nach dem Roman von Friedrich Dürrenmatt

12. MÄRZ

M U S I K
18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Cloclo 
Operette von Franz Lehár

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Tyll
Nach dem Roman von Daniel Kehlmann

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Sarah Hakenberg
Wieder da!

13. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Tyll
Schauspiel navh dem Roman von Daniel 
Kehlmann

14. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Komplexe Väter
Komödie von René Heinersdorff

15. MÄRZ

S H O W
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
The Firebirds Burlesque Show
Deutschlands erfolgreichste Burlesque-
Revue

L E S U N G
20 Uhr, Brunsviga BS
Heinz Strunk
Ein Sommer in Niendorf

16. MÄRZ

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Ein Maskenball
Oper von Giuseppe Verdi mit Live Orchester

S H O W
16:30 Uhr, Brunsviga BS
Kinderzauberei
Lachen und Staunen mit Voßi

17. MÄRZ

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
Bluespower and Crossfi re
Homerun Party 2023

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

18. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der zerbrochene Krug
Von Heinrich von Kleist

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Robert Kreis
Unkraut vergeht nicht

19. MÄRZ

M U S I K
17 Uhr, Medienhaus BS
Arete Quartet
Mendelssohn Bartholdy und Emilie Mayer

T H E AT E R
18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der zerbrochene Krug
Von Heinrich von Kleist

18 Uhr, Brunsviga BS
Der große Mark Twain Abend
Ein Abend voll von Humor, Erinnerungen 
und Lebenslust

20. MÄRZ

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
75 Jahre Limón Dance
Modern Dance

21. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Der Graf von Monte Christo
Schauspiel nach dem Roman von Alexandre 
Dumas

22. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

C O M E D Y
19:30 Uhr, Brunsviga BS
6. Komische Nacht Braunschweig
Der Comedy-Marathon

23. MÄRZ

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Meininger Hofkapelle: Friedevoll
Sinfoniekonzert

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Sofi es Welt
Das Musical

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Panagiota Petridou
Wer bremst, verliert!

24. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

25. MÄRZ

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Eingeschlossene Gesellschaft
Tiefschwarze Komödie von Jan Weiler

26. MÄRZ

M U S I K
11 Uhr, Brunsviga BS
Kantinen-Konzerte
Live Musik ab 11:30 Uhr

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

S H O W
18 Uhr, Brunsviga BS
Belly Dance Divas
Power & Passion 2023

28. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
DESiMOs SPEZIAL CLUB
Die MIX-SHOW mit Überraschungsgästen

29. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

30. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

31. MÄRZ

M U S I K
20 Uhr, Brunsviga BS
B.B. & the Blues Shacks
„Ladies and Gangsters, it´s Bluestime“

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Hexenschuss
Farce von John Graham

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 
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Freikarten für Basketball
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Basketball-Lö-
wen gegen Heidelberg am 19. März 
verlost der RUNDSCHAU-Verlag 2 x 5 
Freikarten. 

Möchten Sie zu den Gewinnern ge-

hören? Dann senden Sie uns bis zum 

12. März mit Angabe Ihrer Adresse ei-

ne Mail an 

rundschau@ok11.de mit dem 

Vermerk „Basketball“ 

oder per Postkarte an 

Ideeal Werbeagentur GmbH

Juliusstraße 11

38118 Braunschweig.



wwIhre 

REISETERMIN:

26. 04. – 06.05. 2023

l0 x Übernachtung in der 
gebuchten Kategorie 

AB-PREISE IN DER 2-BETTKABINE P. P. 

Innen € 1599,-
Außen € 1749,-

Balkon € 1899,-

Einzel Innen € 2699,-

Einzel Außen € 2999,-

Einzel Balkon € 3249,-

3./ 4. Bett Erw. € 999,-

3./ 4. Bett Kind € 399,-

REISETERMIN:

06. 05. – 16.05. 2023

l0 x Übernachtung in der 
gebuchten Kategorie 

AB-PREISE IN DER 2-BETTKABINE P. P. 

Innen € 1599,-
Außen € 1799,-

Balkon € 1899,- 

Einzel Innen € 2799,-

Einzel Außen € 3049,-

Einzel Balkon € 3249,-

3./ 4. Bett Erw. € 999,-

3./ 4. Bett Kind € 399,-

Mit der Mein Schiff 3 rund um Großbritannien 

11
Tage

€ 1599,-
pro Person in der DK

11
Tage

€ 1599,-
pro Person in der DK

Bremerhaven

London

Invergordon

Belfast

Dublin

Greenock

Edinburgh

Southampton
Portland

Bremerhaven

London

Invergordon

Belfast

Greenock

Edinburgh

Southampton

Portland

Dublin

REISETERMIN:

02.05. – 11.05.2023

9 x Übernachtung in der 
gebuchten Kategorie 

AB-PREISE IN DER 2-BETTKABINE P. P. 

Innen € 1449,-
Außen € 1649,-

Balkon € 1849,-

Einzel Innen € 2449,-

Einzel Außen € 2849,-

Einzel Balkon € 3149,-

3./ 4. Bett Erw. € 949,-

3./ 4. Bett Kind € 399,-

REISETERMIN:

15.06. – 23.06.2023

8 x Übernachtung in der 
gebuchten Kategorie 

AB-PREISE IN DER 2-BETTKABINE P. P. 

Innen € 1399,-
Außen € 1599,-

Balkon € 1799,- 

Einzel Innen € 2299,-

Einzel Außen € 2649,-

Einzel Balkon € 2949,-

3./ 4. Bett Erw. € 899,-

3./ 4. Bett Kind € 399,-

Mit der Mein Schiff 1 nach Südnorwegen Zauberhafte Küstenstädte mit der Mein Schiff 6

10
Tage
10

Tage
€ 1449,-

pro Person in der DK

9
Tage

€ 1399,-
pro Person in der DK

●	 inklusive Haustürabholung

●	 inklusive Transfer zum/ab Schiff

●	 inklusive großer Getränkeaus
wahl

Ihre Schiffe

Die Mein Schiff® Flotte

überzeugt durch mo-
dernes Design, stilvolles Interieur und ein-
zigartige Möglichkeiten, um eine Kreuzfahrt 
so richtig genießen zu können. Blicken Sie 
zum Beispiel vom Blauen Balkon auf der 
Mein Schiff 3, einer 37 m über dem Meer 
angebrachten Plattform mit Glasboden. 
Kulinarische Spezialitäten bieten Ihnen neun 
Restaurants und Bistros sowie 15 Bars & 
Lounges. Großzügig empfängt Sie auch die 
drei Jahre jüngere Mein Schiff 6 – sie ver-
fügt über knapp 17.900 m2 Außendecks und 
etwa 1.800 m2 SPA- und Fitnessbereiche. Mit 
der Taufe der Mein Schiff 1 wurde die „Wohl-
fühl-Flotte“ 2018 mit einer neuen Nummer 1 
gekrönt – moderner Komfort und bewährter 
Mein Schiff® Standard bilden auch bei der 
neuen Generation die perfekte Symbiose für 
Ihre Traumkreuzfahrt. 

Ihre Leistungen

• Haustürabholung
• Fahrt im modernen Reisebus nach

Bremerhaven bzw. Kiel und zurück
• Kreuzfahrten in der gebuchten Kategorie
• Anspruchsvolle & vielfältige Gastronomie – 

24h für Ihren individuellen Urlaubsrhythmus
• Große Auswahl hochwertiger Marken-

getränke, exquisite Cocktails für Genießer
• Erstklassiger Service an Bord – und am Platz
• Zutritt zu den Wellness- & Fitnessbereichen
• Abwechslungsreiches Entertainment mit 

Niveau
• Altersgerechte Kinderbetreuung
• 2 x täglich Kabinenservice
• Bademantel für die Dauer der Reise
• Nutzung der Espresso-Maschine in der Kabine
• Bordsprache Deutsch
• 10 % Vorteil auf Landausflüge
• 100 MB Datenvolumen pro Person
• Deutschsprachige Bordreiseleitung

Für die Buchung einer Hochseekreuzfahrt benötigen Sie eine gültige E-Mail-Adresse und eine Mobilnummer! - Limitiertes Kontingent! - 
Kreuzfahrten gemäß Routenverlauf (Änderungen vorbehalten!) - Druckfehler vorbehalten! -Bildrechte: TUI Cruises. 

Bitte beachten Sie auch, dass Sie alle Einreisebestimmungen der angefahrenen Häfen erfüllen müssen. Für die Einhaltung der Einreisebestimmungen ist jeder Gast selbst verantwortlich.

Buchung und Beratung unter 0800 - 073 47 37
kreuzfahrten@fumu-reisen.de • www.fumu-reisen.de/hochseereisen

Veranstalter: Reisepartner Fuhrmann Mundstock international GmbH, Kurze Wanne 1, 38159 Vechelde-Wedtlenstedt • Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

PLUS-Tarif



Rosarot sind nur die 
Container für die Kleinsten

CREMLINGEN Neubau-Entwicklung muss weitergehen
„Was wird denn da gebaut?“, fragen 
sich Passanten und Vorbeifahrende 
derzeit im Moorbusche vor der erst 
vor kurzem eingeweihten neuen Kin-
dertagesstätte “Kita Moorbusch“ in der 
Ortschaft Cremlingen. 

Die Antwort ist kurz und knapp – 
hier entsteht nur wenige Monate nach 
der Eröff nung der neu gebauten Ein-
richtung ein Containergebäude zur 
dringend notwendigen Unterbrin-
gung weiterer Kindergartengruppen. 
Ein Umstand, der die Gemeinde in den 
kommenden Jahren viel Geld kostet. 

Dieser Container wird – vorerst bis 
2025 geplant – mit insgesamt min-
destens 472.000 Euro für Aufbau, Mie-
te, Heiz- und Nebenkosten zu Buche 
schlagen. Es ist zu vermuten, dass die-
se veranschlagten Aufwendungen mit 
spitzer Feder kalkuliert sind, denn  die 
prognostizierten Ausgaben für zum 
Beispiel Heizkosten stammen von An-
fang 2021 und werden angesichts der 
Preiserhöhungen auf dem Energiesek-
tor vermutlich deutlich höher ausfal-
len. Zusätzlich entfällt bei dem Bau-
werk auch der übliche Bauzuschuss in 
gut sechsstelliger Höhe des Landkrei-
ses für die Errichtung von Kinderta-
gesstätten, da es sich lediglich um ein 
Gebäude handelt, das nur zeitlich be-
grenzt und nicht auf Dauer an dem Ort 
stehen bleiben darf. 

Der Rat der Gemeinde hatte 2018 da-
rüber diskutiert, ob es sinnvoll sei, an 
der Stelle im Moorbusche eine doppel-
stöckige Kindertagesstätte zu bauen. 

Die CDU/FDP -Gruppe wies seinerzeit 
auf den steigenden Bedarf hin und riet, 
die Kita viergruppig zu bauen. Ande-
rerseits sollte nicht alles in Cremlingen 
konzentriert werden, so dass man sich 
im Rat abschließend darauf einigte, ei-
ne dreigruppige Kita zu bauen. Dem 
Bedarf an weiteren Plätzen sollte un-
verzüglich in anderen Ortschaften der 
Gemeinde begegnet werden.

Da dies bislang nicht realisiert wur-
de, die Kinder aber die Kita-Plätze be-
nötigen, wird jetzt die teure Contain-
erlösung erforderlich.  Aus Sicht der 
Gruppe „Die MITTE“ gilt es nun, diesen 
Umstand  kurzfristig  zu ändern. Des-
halb müssen jetzt umgehend neue, 
dauerhaft notwendige Kitaplätze  ge-
schaff en werden, wie bereits 2018 bei 
der Beschlussfassung für die Kita 
Moorbusch festgehalten wurde.

Jetzt heißt es, verwaltungsseitig die 
Projekte zum Beispiel in der Ortschaft 
Schandelah zu forcieren und weitere 
Vorschläge mit dem Ziel zu erarbei-
ten, das Angebot an Kindergartenplät-
zen schnellstmöglich auszubauen, um 
dem gesetzlichen Anspruch der Kin-
der auf einem entsprechenden Platz 
gerecht werden zu können. 

CDU/FDP/Haie-Gruppe   Die MITTE 

Nachgefasst! Und richtig gestellt!
CREMLINGEN „Rosarot sind nur die Container“

In einer Pressemitteilung weist die 
CDU/FDP/Haie-Gruppe im Gemeinde-
rat Cremlingen unter der Überschrift 
„Rosarot sind nur die Container für 

die Kleinsten“ auf eine „ aktuelle Kon-
sequenz früherer politischer Entschei-
dungen“ hin. Tenor der Pressemittei-
lung : zum Zeitpunkt der Entscheidung 
im Rat der Gemeinde Cremlingen im 
Februar 2018 hätten CDU und FDP (die 
Gruppe MITTE gab es damals noch 
nicht) bereits einen Mehrbedarf an Be-
treuungsplätzen vorausgesehen und 
sich deshalb für den Bau einer Kita mit 
vier Gruppen ausgesprochen. Die Rats-
mehrheit sei aber diesem Vorschlag 
nicht gefolgt. 

Dabei hatte die Verwaltung eine 
Vierzügigkeit in zwei Bauabschnitten 
vorgeschlagen (DS X/171-1). Damals 
wurde der Vorschlag insbesondere 
auch von CDU-Politikern zerredet, da 
Kindergartenkinder nicht im 1. OG be-

treut werden sollten.
Nachfolgend wird auf erhöhte Kos-

ten durch die nunmehr nachträglich 
zu errichtenden Räumlichkeiten in 
den zusätzlichen Containern hinge-
wiesen . So weit die Darstellung durch 
die Gruppe MITTE.

Ein Blick in das Protokoll der Ratssit-
zung im Februar 2018 off enbart aber ei-
ne ganz andere als die dargestellte Re-
alität: In TOP 17 (Vorlage: X/171) ging es 
um die Entwicklung von öff entlichen 
Einrichtungen (Kindertagesstätte, Be-
gegnungszentrum und Skatepark) im 
Moorbusche in Cremlingen. Der Be-
schluss zum Bau einer drei-gruppigen 
Kindertagesstätte hatte folgendes Ab-
stimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen/
Keine Nein-Stimmen bei  1 Enthaltung. 
Eine weitere Kommentierung des 
Presseartikels der MITTE erübrigt sich 
vor diesem Hintergrund.

Dr. Diethelm Krause-Hotopp

100 Jahre Ortsverein
SCHANDELAH Ganz besondere Feierstunde

Im Rahmen einer Feierstunde wür-
digten die Mitglieder der SPD Schan-
delah kürzlich das 100jährige Beste-
hen ihres Ortsvereins. Gemeinsam 
mit dem Landtagsabgeordneten Jan 
Schröder ehrte Vorsitzender Bernd 
Telm zudem Bernd Fricke und Wolf-
gang Zöllner für jeweils 50jährige 
Mitgliedschaft.

Den Mitgliedern gelang es im Vor-
feld der Versammlung, trotz spärli-
cher Literaturlage Informationen zu 
den Anfängen ihres Ortsvereins zu-

sammenzutragen. So entwickelte 
sich die Veranstaltung zu einer ganz 
besonderen Feierstunde mit zahlrei-
chen Berichten zur Historie der SPD 
in Schandelah. Die persönlichen Erin-
nerungen der beiden Jubilare Bernd 
Fricke und Wolfgang Zöllner sorgten 
dabei für besonders eindrucksvolle 
Momente.

Weitere Ehrungen langjähriger Mit-
glieder der SPD Schandelah stehen 
im Verlauf dieses Jahr an.

Bernd Telm, Wolfgang Zöllner und Bernd Fricke mit Jan Schröder (v.l.n.r.)

Wald im Klimawandel
CREMLINGEN Braunkohlwanderung der Grünen im Elm

Umweltbildung, angeregte Gespräche 
und guter Geschmack: so lässt sich die 
Braunkohlwanderung der Cremlinger 
GRÜNEN kurz zusammenfassen. Mit 
der Geologin und Waldpädagogin Su-
sanne Schroth startete die Wanderung 
am Parkplatz im Reitlingstal und führte 
zur Waldgaststätte Tetzelstein.

Angesichts der Klimakrise stand die 
Wanderung unter dem Motto „Wald 
im Klimawandel“. Frau Schroth führte 
die Gruppe sehr sachkundig durch den 
Elm und erläuterte anhand der Scha-
densbilder die Risiken, denen der Elm 
als überwiegender Laubwald durch 
den Klimawandel ausgesetzt ist. 

Besonders problematisch ist die Ge-
schwindigkeit des Klimawandels, mit 
dem die Anpassung der Flora nicht mit-
halten kann. Die Gruppe sah Eschen, 
deren Bemoosung auf eine Beeinträch-
tigung schließen lässt, Buchen, deren 
aufgeplatzte Rinde auf den Hitzestress 
hinweist, den sie in den heißen Som-
mern erdulden mussten, und auch ei-

ne Reihe von umgestürzten Bäumen, 
deren Wurzeln massive Schäden auf-
wiesen – verursacht durch die zuneh-
mende Trockenheit.

Hier wurde dann auch das Thema 
„Waldumbau“ angesprochen. Die-
se Aufgabe spielt sich im Spannungs-
feld zwischen forstlicher Tätigkeit und 
Naturverjüngung ab. Vor Ort war man 
sich einig, dass der wirtschaftliche As-
pekt des Waldes zugunsten des ökolo-
gischen zurückzustehen hat, damit der 
Wald, vor allem der alte Wald, als CO2-
Speicher wirken kann.

Kurz vor Erreichen der Gaststätte 
gab es dann noch einen kurzen Abste-
cher in einen ehemaligen Steinbruch, 
in dem die Geologie des Elms sichtbar 
wird – Muschelkalk in unterschied-
lichen Schichten und Stärken, Werk-
steinbänke, eine Lössschicht und die 
bedeckende Humusschicht. Dieser 
Einblick unterstreicht nochmal, wie 
komplex und verletzlich das System 
ist.

Versöhnlicher Abschluss der Wan-
derung war dann die Einkehr in die 
neu gestaltete Gaststätte Tetzelstein, 
die die Gruppe mit freundlichem und 
gutem Service sowie sehr leckerem 
Grünkohl, in einer klassischen und ei-
ner veganen Variante, überzeugte. 

Schön, dass dieses beliebte Ausfl ugs-
lokal nun wieder als Wanderziel im 
Elm genutzt werden kann.

Ulrike Siemens

Wandergruppe mit der Waldpädagogin Susanne Schroth.                                                                     Foto: Bernd Stolte

Auf zur B und B-Tour
CREMLINGEN Boßeln und Braunkohl der CDU

Auch in diesem Jahr lädt der CDU-Orts-
verband Cremlingen wieder zu seiner 
traditionellen B&B-Tour (Boßeln und 
Braunkohl) ein. Sie fi ndet am Sonntag, 
den 12. März statt. Alle Boßelfreunde  
treff en sich wieder um 10 Uhr auf dem 
Hof Weber, Im Dorfe 3 in Cremlingen. 

Nach Einteilung der Mannschaften be-
ginnt der sportliche Teil, das Boßeln in 
den Herzogbergen. Dabei wird natür-
lich der gut gefüllte Handwagen mit-
geführt. Unterwegs ist wieder der „Bo-
xenstopp“ mit Getränken vorgesehen. 
Die Boßeltour endet gegen 12.30 Uhr 
im Gasthaus Bei Chris, Hauptstraße 17. 
Dort wartet das leckere Braunkohlbüf-
fet auf die Teilnehmer. 

Auch wer am Boßeln nicht teilnehmen 
möchte, ist herzlich zum Braunkohles-
sen willkommen (Kosten pro Person 
18,90 Euro). 

Unser CDU-Kreisvorsitzender Frank 
Oesterhelweg und seine Frau sind 
wieder mit von der Partie. Während 
des Essens und danach bietet sich Ge-
legenheit, in geselliger Runde mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Aus 
Planungsgründen wird um eine An-
meldung bis zum 5. März gebeten bei 
Jörg Weber: 05306-7137, jok.weber@t-
online.de) oder  Elke Sprötge: 05306 
2847, 42amelm@gmx.de oder Volker 
Brandt: 05306-970168, vbin.brandt@t-
online.de).                             Volker BrandFoto: privat

Politischer Diskurs zum Thema
Kindertagesstätte Moorbusch

CREMLINGEN

Von Thomas Schnelle

Es wird geredet.  Über die 
Baumaßnahme(n) Kita Im Moorbu-
sche. In demokratischen Strukturen 
ist es wahrscheinlich, dass die im Rat 

vertretenen Parteien hier und da an-
derer Meinung sind. Mag sein, der ei-
ne oder die andere kommt zu dem 
Ergebnis, dass hier lediglich auf der 
Medienbühne parteipolitisch gefoch-

ten wird. Doch dem ist nicht so. Alle 
Bürger:innen müssen die Möglichkeit 
erhalten, sich zur Arbeit der „Volksver-
treter“ ein Bild zu machen. Wir nennen 
das Meinungsbildung. Genau in die-

sem Sinn veröff entlichen wir in dieser 
Ausgabe zwei Presseinformationen, 
einmal von der Ratsfraktion Die Mit-
te und einmal vom GRÜNEN-Mitglied 
Diethelm Krause-Hotopp.

Ausschneiden und 
10 Prozent Rabatt erhalten

Einkaufen im Autohaus Stark 
lohnt sich. Einfach den Coupon 
ausschneiden, mitnehmen und 
10 % sparen. Allerdings nicht bei 
Autokäufen, HU und Selbstbetei-
ligungen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 13März 2023             



JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNGEN

VfR Weddel 1910 e.V. 
Der Vorstand des VfR Weddel lädt 

alle Mitglieder des Sportvereins am 
Donnerstag, 9. März um 19 Uhr zur or-
dentlichen Mitgliederversammlung 
in den Weddeler Hof – Dorfplatz in 
Weddel ein. In diesem Jahr stehen 
neben Ehrungen, Berichten der ein-
zelnen Sparten und Abteilungen, so-
wie die Vorstellung des Haushalts-
plans für 2023 auch die Wahlen des 
Vorstandes auf der Tagesordnung. 

Außerdem stimmt die Jahreshaupt-
versammlung über die Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge ab 2024 ab. Diese 
sollen auf Antrag des Vorstands um 
1 Euro pro Monat für aktive Mitglied-
schaften erhöht werden und um 2 
Euro für die Familienmitgliedschaft.  
Die vollständige Tagesordnung fin-
den Sie im Internet unter www.vfr-
weddel.de. 

Martin Kugel

Schützen-Sport-Verein
Weddel 1965 e.V.

Liebe Schützenschwester, lieber 
Schützenbruder, entsprechend unse-
rer Vereinssatzung lädt der Vorstand 
des SSV Weddel zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 
den 24. März um 19:30 in das  Dorfge-
meinschaftshaus ein.

Neben den Berichten stehen unter 
anderem Ehrungen, Neuwahlen und 
zukünftige Veranstaltungen auf der 
Tagesordnung.

Mit freundlichem Schützengruß
René Langenkämpe (Vorsitzender)

TuS Cremlingen 1946 e. V.
Der TuS Cremlingen 1946 e. V. lädt 
seine Mitglieder zur diesjährigen 
Hauptversammlung am 17. März um 
19.46 Uhr ins Sportheim ein.

Der Vorstand freut sich auf eine re-
ge Teilnahme.

Kristin Schnettler

Sportverein Hötzum
Der geschäftsführende Vorstand um 
seinen ersten Vorsitzenden Ernst 
Dieter Grieshaber lädt zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung am 
Samstag, 18. März um 18 Uhr ins Sport-
heim ein. „Neben den aktiven sind 
auch alle passiven und fördernden 
Mitglieder herzlich willkommen“, 
sagt Grieshaber und bittet um zahl-
reiches Erscheinen. „Leider können 
wir in diesem Jahr nicht das zweite 
Wochenende im März halten und 
müssen die Versammlung verlegen“, 
bedauert der Vorsitzende. „Neben 
den Tätigkeitsberichten stehen auch 
in diesem Jahr  wieder Ehrungen auf 
dem Programm“, freut sich Griesha-
ber auf den Abend. Des Weiteren soll 
der Haushalt 2022 abgesegnet und 

der Haushaltsplan 2023 genehmigt 
werden. „Die Tagesordnung hängt 
wie gewohnt im Schaukasten, am 
Sportheim sowie an der Übungsstät-
te im Dorfgemeinschaftshaus aus 
und kann zusätzlich auf der Home-
page unter www.hötzumer-sv.de
eingesehen werden“, berichtet der 
Vorsitzende. Anträge zur Versamm-
lung müssen bis Samstag, 11. März 
in schriftlicher Form beim Vorstand 
eingereicht werden. Das Sportheim 
ist an diesem Abend für den öff ent-
lichen Betrieb geschlossen gibt der 
Vorsitzende abschließend bekannt 
und lädt nach der Sitzung zu einem 
Imbiss ein.

Michael Schwarz

Flach spielen, hoch gewinnen
WEDDEL Low-T-Ball Finalrunde an der Erich-Kästner-Schule

In Kooperation mit dem VfR Weddel 
hat nach zweijähriger Corona-Pause 
wieder der Schultennis-Cup der Wed-
deler Erich-Kästner-Schule stattgefun-
den. 

Dabei wird im Spiel 1 gegen 1 ein mit 
Luft gefüllter Ball mit einem Tennis-
schläger unter einem Holzbrett durch-
geschlagen. 

Bereits im Sportunterricht haben die 
Kinder geübt und die Vorrunden-Spie-
le ausgetragen. Am 10. Februar fand 
dann mit Unterstützung von Vereins-
vertretern der Tennisabteilung des VfR 
Weddel die Finalrunde in der Wedde-
ler Sporthalle statt.

In allen vier Jahrgängen wurden auf 
vier Feldern zunächst die Klassensie-
ger und dann die Jahrgangssieger er-

mittelt. Die anderen Schüler sahen von 
der Tribüne aus zu und feuerten ihre 
Klassenkameraden lautstark an. 

Zum Abschluss gab es für die drei 
Erstplatzierten Medaillen und für den 
vierten Platz Urkunden, worüber sich 
die Kinder sehr freuten!

Wer Low-T-Ball oder Tennis einmal 

selbst ausprobieren möchte, meldet 
sich bitte in der Geschäftsstelle des 
VfR Weddel unter info@vfr-weddel.de.

 Bei ausreichend Interesse starten 
zur Sommersaison (ab dem 1. Mai) 
neue Schnupperangebote.

Martin Kugel

Bürgermeister glänzt in der Bütt
SCHANDELAH Applaus für Daniel Bauschke

Mit tosendem Applaus wurde Ortsbür-
germeister Daniel Bauschke von der 
Bütt von Ellen Graf und Sophie Raeb 
wieder zu seinem Platz geleitet. “Liebe 
Hauptmänner und Hauptmännerinnen 
der Feuerwehr, liebe Krankenschwes-
tern und Krankenbrüder “ begrüßte der 
Ortsbürgermeister humorvoll die När-
rinnen und Narren in seiner ersten Re-
de nach Corona –Zwangspause. “Ich bin 

heilfroh und äußerst dankbar hier in der 
Karnevalstonne “der Bütt” zu stehen, 
um den Moment zu genießen. Nicht 
mehr Corona nach Karneval sollte die 
Runde machen, sondern Magen -Darm 
und grippale Infekte und so gehört 
sich das auch liebe Krankinnen und 
Kranken. Wer am Montag nicht vor der 
Schüssel sich dem Mettbrötchen entle-
digt oder fi ebrig durch die Gegend hüs-
telt, darf sich künftig „Highlander“ nen-
nen”. Nach humorvollem Beginn wurde 
es ernster. “Es soll nicht unerwähnt 
bleiben so Gott, ääh, Detlef Kaatz, will, 
Schandelah einen neuen Kindergarten 
bekommt, die Schule ausgebaut wird, 
das Feuerwehrgerätehaus und der 
Einkaufsladen nicht nur Wunschtraum 
bleiben, sondern Realität werden. 

Wenn am Ende des Geldes noch Bau-
projekte übrigbleiben, zähle ich auf 
die Kreativität der Politik, ohne uns 
Bürgerinnen und Bürger fi nanziell aus-
zuquetschen wie gammlige Zitronen.” 
so Bauschke weiter. Der Ortsbürger-
meister bedankte sich für die hervorra-
gende Organisation des Karnevals und 
die professionellen Auftritte mit einem 
Tanzbattle am Ende.

Daniel Bauschke

Fotos: Privat
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Emma Weyer besiegt die Nummer 1 

und holt sich zwei Titel in einer Woche

WEDDEL VfR Tennisabteilung

Emma Weyer vom VfR Weddel (Bild 
rechts) holte sich überraschend den 
Titel bei den „Harzburger Volksbank 
Junior Open“ Anfang Februar in Werni-
gerode. Im Endspiel gewann sie gegen 
die favosisierte und an Nr. 1 gesetzte 
Laura Watzke aus Neu-Isenburg. 

Eine Woche später konnte Emma 
Weyer ihre Erfolgsserie fortsetzen und 
ihre gute Form nachdrücklich bestäti-
gen. Denn sie gewann auch den Titel 
beim EAM-Jugend-Cup in Kassel-Fuld-
abrück. Hier gewann sie gegen Maria 
Garfert aus Gifhorn. 

Emma Weyer spielt seit Jahren er-
folgreiches Tennis und hat schon mit 8 
Jahren Turniere gewonnen.

Weitere Informationen zur Tennisab-
teilung vom VfR Weddel gibt es unter 
www.vfr-weddel.de

Neues Flutlicht - mehr Klimaschutz
CREMLINGEN Turn- und Sportverein nutzt LED-Technik

Der TuS Cremlingen hat im Oktober 
2022 seine bestehende Flutlichtanlage 
von konventioneller Beleuchtung auf 
klimafreundliche LED-Technik umge-
rüstet. Unterstützt wurde dieser Um-
bau durch das Bundesministerium für 

Wirtschaft und Klimaschutz.
Die alte Beleuchtung war klima-

technisch sowie vom kWh-Verbrauch 
nicht mehr zeitgemäß. Auch die un-
terschiedlichen neuen Nutzungsmodi 
sparen Strom. Statt „An und Aus“ gibt 

es jetzt unterschiedliche Einstellungen 
unter anderem für Training, Freund-
schafts- und Punktspielspielbetrieb.

„Der TuS Cremlingen leistet somit 
einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz und reduziert zukünftig den 

Energiebedarf für die Beleuchtung 
auf dem Kunstrasenplatz“, sagt Tho-
mas Schnettler 1. Vorsitzender des TuS 
Cremlingen

Durch die Erneuerung der Flutlicht-
anlage sparen wir jedes Jahr viele Ton-
nen CO2. Das entspricht einer Erspar-
nis von bis zu 60 Prozent.

Die Maßnahme wird durch die nati-
onale Klimaschutzinitiative des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz gefördert, aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundesta-
ges. Projektträger ist der ZUG: Zukunft 
– Umwelt – Gesellschaft gGmbH. Un-
sere weiteren Fördergeber sind der 
Landessportbund sowie der Zukunfts-
fond Asse. Herzlichen Dank an die För-
dergeber!

Thomas Schnettler

Foto: Privat

Bogenschießen auf japanisch
HORDORF TSV bietet Kyudo an

Im vergangenem Jahr konnten sich 
viele Kinder und Jugendliche davon 
überzeugen, dass Kyudo (japanisches 
Bogenschießen) nicht nur für Erwach-
sene eine Sportart ist.

Beim Sportfest des TSV Hordorf so-
wie den Teilnehmern vom Zeltlager 
war das Schnupper-Angebot der Ky-
udoka vom TSV Hordorf ein echtes 
Highlight. Auf der Bogenschießanla-
ge am Hordorfer Sportplatz bekamen 
viele interessierte Kinder und Jugend-
liche einen Einblick in das japanische 
Bogenschießen. Den interessierten 
Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen war die Freude, der Spaß und 
die Energie förmlich anzusehen. Vie-
le „Schnupperlingen“ gelang es, eini-

ge Pfeile sicher ins Ziel zuschießen. Die 
Kyudo-Gruppe um Hans-Bernd Prüfer-
Kikuchi hat sich eine herausragende 
Bogenschießanlage erbaut. Im Winter-
halbjahr gibt es ebenfalls Übungsstun-
den in der Hordorfer Mehrzweckhalle.

Aufgrund der enormen Begeisterung 
hat sich das Team um Bernd Prüfer-Ki-
kuchi dazu entschlossen, eigene Trai-
ningszeiten für Kinder und Jugendli-
che anzubieten. Donnerstags von 17 
bis 18 Uhr werden die Kinder und Ju-
gendliche in die Grundlagen des Kyu-
dos eingewiesen.

Weitere Infos unter: kyudo-hordorf.
com oder per Email kyudo-hordorf@t-
online.de.

Uwe Grünvogel
Hiromi und Hans-Bernd Prüfer-Kikuchi

Foto: Privat
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Traumhafte Mehrtagesfahrten

29.04.23

Flottenparade in Potsdam
16.04.23 63,00 €
Zur Blütezeit ins Alte Land
21.04.23 68,90 €
Polenmarkt in Slubice
22.04.23 34,00 €
Osterbrunnentour in Sachsen
21.04.23 71,90 €
Weltvogelpark Walsrode
26.04.23 60,90 €

Leipziger Buchmesse
29.04.23 52,00 €

Erlebnisreiche Tagesfahrten

Tel. 05351 - 544800
Jetzt Infos & buchen unter:

Saisoneröffnung „Frühlingsrendezvous“
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstück, Abendessen als 3-Gang Menü oder Buff et an drei Abenden, 
Spezialitäten-Abendessen an einem Abend, Live-Musik mit Alleinunterhalter, 
Ganztagesausfl üge mit Reiseleitung, 
informative Stadtführung
Hotel: Sehr gutes Mittelklassehotel
Termin: 30.03. – 03.04.23  ....................................... 5 Tage/HP ab 619,00 € p. P.
Gartenträume im Schlösserland Brandenburg
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstück, 1x Abendessen am Anreisetag als 3-Gang-Menü oder Buff et, 
Stadtrundfahrt Potsdam mit Besuch des Holländischen Viertels, Russischer 
Mittagsimbiss mit Tee aus dem Samowar im Café à la Russe (o.ä.), ganztägige 
Reiseleitung per Schiff  und Bus durch das Havelland, Führung Garten Schloss 
Caputh und Außenbesichtigung Schloss Caputh, 1x Mittagessen als Tellergericht inkl. 
einem Gläschen Havelländer Likör, Schiff fahrt auf der Havel ab Potsdam bis Werder 
Hotel: 4-Sterne Mercure Hotel Potsdam City
Termin: 14.05. – 17.05.23  ....................................... 4 Tage/HP ab 615,00 € p. P.

Neue Tages- und Mehrtagesreisen
REISEWELT 2023©
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Jetzt schon ONLINE reinschauen: 
Entdecken Sie weitere traumhafte 
Reisen in unserem neuen Katalog.
www.duckstein-pollitz.de

Buchen Sie schnell – 
diese Reise ist heiß begehrt.

Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6 · 38350 Helmstedt 
� info@duckstein-pollitz.de

Besuchen Sie uns 
auf Facebook.

Holiday on Ice in Hannover
30.04.23 ab 93,00 €
Spargelbuffet in Kirchdorf
03.05.23 59,80 €

Hafengeburtstag in Hamburg
06.05.23 33,00 €
Elbtalauen mit Schifffahrt
13.05.23 78,00 €

Timmend. Strand / Travemünde 
22.07.23 49,00 €
Roland Kaiser Open-Air in Berlin
26.08.23 129,00 €

08.07.23

Musicals in Hamburg (König der
Löwen, Die Eiskönigin & Hamilton
21.05.23 ab 129,00 €
Musical "Romeo und Julia" inBerlin
03.06.23 ab 139,00 €
Intern. Feuerwerkswettbewerb
10.06.23  52,00 €

Fahrt ins "Blaue"
68,90 €

28.06.23

30.04.23

Theaterschiff Magdeburg
 92,00 €45,00 €

Gut Basthorst Frühjahrsmarkt

www.oppermann-bestattungen.de

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Wittenbergstraße 5
38124 Braunschweig - Heidberg

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig-Hondelage

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Abbenrode
Das Kommando lädt zur 
Jahreshauptversammlung am 
18. März um 19Uhr ein.

Eingeladen sind alle aktiven und
 passiven Mitglieder sowie Förderer.

Uwe Hunsicker (Hummer)

Geteilte Freude ist doppelte Freude
HEMKENRODE FFW und DLRG nutzen Schulungsraum gemeinsam

Seit dem Einzug in das neue Feuer-
wehrgerätehaus neben dem Freibad 
in Hemkenrode verfügen die Mitglie-
der der Wehr auch über einen großen 
Schulungsraum. Dieser steht auch der 
Hemkenröder DLRG in den Wintermo-
naten außerhalb der Freibadsaison für 
ihre Übungsabende zur Verfügung. Die 
gemeinsame Nutzung der Räumlich-
keiten bringt auch neue Verzahnungen 
zwischen den beiden Organisationen 

mit sich, und so konnte an den dem 
vergangenen Wochenende erstmals in 
den neuen Räumlichkeiten ein Erste-
Hilfe-Kurs angeboten werden. 

Ausbilder der DLRG aus Hemkenro-
de und vom Ortsverein Königslutter 
hatten sich bereit erklärt, den Kurs für 
die Feuerwehrkameraden durchzu-
führen. Mit dabei waren nicht nur Mit-
glieder der Einsatzabteilung, auch aus 
den Reihen der Fördernden Mitglieder 

der Wehr wurde der Kurs besucht. Zu-
sätzlich kamen einige Teilnehmer auch 
von der Feuerwehr des Nachbarortes 
Abbenrode. „Ich freue mich, dass die 
unmittelbare Nachbarschaft zur DL-
RG auch dazu führt, dass wir uns ge-
rade in der Ausbildung gegenseitig er-
gänzen“, so der Ortsbrandmeister der 
Feuerwehr Hemkenrode, Tobias Bres-
ke. „Das wird sicherlich nicht die letzte 
Aktion sein, die wir zusammen organi-

sieren.“ „Mit insgesamt 15 Teilnehmern 
war der Kurs komplett ausgebucht“, 
so Patrick Schlief von der Ortsgruppe 
der DLRG in Hemkenrode. „Das ist ein 
schöner Erfolg für das erste Mal. Wir 
wollen gemeinsam versuchen, auch 
im kommenden Jahr wieder einen 
Kurs auf die Beine zu stellen. Dann mit 
Teilnehmern der örtlichen DLRG und 
der Freiwilligen Feuerwehr.“

Tobias Breske

Sie löschen und sie pflegen
HEMKENRODE Dank an die Feuerwehr

Mit dem neuen Feuerwehrgerätehaus 
sind auch neue Grünanlagen am Feu-
erwehrgerätehaus entstanden. Für 
die Feuerwehrmitglieder war es von 
Anfang an selbstverständlich, die 
Pflege der Beete selbst in die Hand zu 
nehmen. 

Im Namen des Ortsrates bedank-
te sich nun Ortsbürgermeisterin Anja 
Hantelmann bei den Mitgliedern der 
Feuerwehr für ihr zusätzliches Enga-
gement. „Ich freue mich, dass die Ka-
meraden neben ihrem Übungs- und 
Einsatzdienst auch diese Aufgabe mit 
übernommen haben. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit in den Augen 
des Ortsrates und dafür wollen wir 
einmal Danke sagen“, so die Ortsbür-
germeisterin. 

Als kleines Geschenk übergab sie 
dem Ortsbrandmeister Tobias Breske 
und seinem Stellvertreter Jan Sprenger 
eine Schaufel, natürlich in Feuerwehr-
rot, die in Zukunft auch in den Außen-
anlagen zum Einsatz kommen wird. 

Die Außenflächen werden von 
der Feuerwehr seit ihrem Einzug in 
das neue Domizil immer weiter ent-
wickelt. So konnte bereits vor dem 
Haus ein großer Amberbaum mit feu-
erwehrgerechter herbstlicher roter 
Laubfärbung gepflanzt werden. Dar-
über hinaus wurde auch eine große 
Bank, finanziert von Ortsrat und Feu-
erwehr in der Außenanlage platziert. 
Mittlerweile ein Anlaufpunkt und Fo-
tomotiv für Jung und Alt.

Tobias Breske

Ortsbürgermeisterin Anja Hantelmann dankt dem stellvertretenden Ortsbrand-
meister Jan Sprenger (l.) und Ortsbrandmeister Tobias Breske für den „über-
greifenden“ Dienst

Nächstes Jahr wird „fett“ gefeiert
DESTEDT Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Die erste Jahreshauptversammlung 
seit drei Jahren – so eine Aussage hat 
es in der Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Destedt, zumindest im Ge-
dächtnis aller Anwesenden, noch nie 
gegeben. Ortsbrandmeister Lars Ha-
verlah konnte dann aber endlich, am 
14. Januar um 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung 2023 eröffnen.

So folgte dann auch eine außerge-
wöhnliche Versammlung. Es musste 
viel nachgeholt werden! So zunächst 
das Verlesen des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung 2020, der letz-
ten, die stattgefunden hatte. Dem-
entsprechend waren die sonst eher 
obligatorischen Infos des Protokolls 
wirklich interessant zu hören, ging es 
doch größtenteils um Ereignisse aus 
dem Vor-Corona-Jahr 2019 – eine klei-
ne Zeitreise also. Und so waren auch 
die folgenden Berichte des Ortsbrand-
meisters über die Jahre 2020 bis 2022, 
sowie die der Gruppenführer, des Ju-
gendwartes und der Kassiererin, eine 
spannende Zeitkapsel einer teils ruhi-
gen, da übungsdienst-armen, teils auf-
regenden Zeit. 

Besonders begrüßt wurden Gemein-
debürgermeister Kaatz, Ortsbürger-
meister Hotopp, Gemeindebrand-
meister Marcus Peters, aus Schulen-
rode Ortsbrandmeister Fuhrmann, Dr. 
Brucker und Orts-, sowie Gemeinde-
ratsmitglieder.

Gewählt wurden der Ortsbrand-
meister und sein Stellvertreter, sowie 
ein neuer Kassierer. Herzliche Glück-
wünsche an Lars Haverlah und Huber-
tus Holtz zur Wiederwahl, sowie an Re-
né Zenker, der ab sofort wahrschein-
lich ein bisschen mehr abzurechnen 
hat, als seine Vorgängerin in den letz-
ten drei Jahren. Ein neuer Schriftwart 
konnte mangels Bewerbern noch nicht 
gewählt werden, so dass der bisherige 
Schriftwart Herbert Roland kommissa-
risch weiter macht.

Endlich konnten auch wieder Eh-
rungen und Beförderungen in der gro-
ßen Runde vorgenommen werden. 
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft wur-
den Stefan Müller, Andreas Lamm und 
Herbert Roland ausgezeichnet. Man-
fred Niederlag bekam das Abzeichen 
für 50 Jahre Mitgliedschaft. In den Rei-

hen der aktiven Mitglieder wurden Jo-
hanna Peters zur Feuerwehrfrau, Gre-
gor Lotz zum Feuerwehrmann, Gesa 
Schulz zur Oberfeuerwehrfrau, Ale-
xandra Lotz und Yvonne Eßmann zu 
Hauptfeuerwehrfrauen, Kevin Pogan 
zum Hauptfeuerwehrmann, und Björn 
Schombacher zum 1. Hauptfeuerwehr-
mann befördert. Die höchste Beför-
derung bekamen Stefan Scher, Simon 
Kriedemann und Jan Cedric Stolzki als 
Löschmeister. 

Nach einer außerordentlich langen 

Jahreshauptversammlung konnten al-
le Anwesenden wieder bei gutem Es-
sen gemütlich den Abend ausklingen 
lassen. 

Mit Aussicht auf das Jubiläums-Jahr 
mit 130 Jahren Feuerwehr Destedt, das 
im nächsten Jahr zusammen mit dem 
anstehenden Jugendfeuerwehr-Jubilä-
um groß nachgefeiert wird, freut sich 
die Destedter Feuerwehr auf ein er-
folgreiches Jahr 2023. 

Fabian Trappe

Foto: privat

Mitglieder, Ehrengäste und Förderer bei der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Destdt.         Foto: Trappe
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Vier Solarlampen am 
Westerberg installiert

SCHANDELAH Alte Holzmasten sind Geschichte

An zwei Wochenenden hat die von 
der Gemeinde Cremlingen beauftrag-
te Firma auf dem Westerberg neue 
Laternenmasten gesetzt, vorhande-
ne Stromkabel in zwei Masten verlän-
gert, zwei herkömmliche und vier So-
larlampen installiert. Die alten Holz-

masten waren innerhalb von wenigen 
Stunden Geschichte. Ortsbürgermeis-
ter Daniel Bauschke bedankt sich bei 
Herrn Schaaf aus der Gemeindever-
waltung für die vorbildliche Koordi-
nation.

DB

Amphibien wandern bereits
VELTHEIM/OHE Interessenten zur Beobachtung können sich melden

Ende Januar trafen sich Mitglieder der 
Veltheimer Amphibienschutzgrup-
pe, um sich auf die Wanderzeit 2023 
vorzubereiten. Seit 1985 betreuen die 
Umweltschützer an der Kreisstraße 
zwischen Schulenrode und Veltheim 
die Amphibienwanderung. An bis zu 
20 Abenden von 19 bis 5 Uhr haben 
Amphibien auf dieser Straße Vorfahrt. 
„Wir sind froh, dass wir die Sperrung 
haben. Ohne Sperrung ist es für die 
Helfer:innen sehr gefährlich an der 
Straße“, so Heinz Künne von den Am-

phibienschützern.
Sowohl im Ort Veltheim als auch in 

Schulenrode gibt es Vorankündigun-
gen, wenn die Straße gesperrt ist. Die-
se Hinweise sollten Autofahrer unbe-
dingt beachten, sodass sie nicht bis 
zur Sperre fahren und dort umdrehen 
müssen.

Amphibien spielen im Naturkreis-
lauf eine wichtige Rolle. Einerseits sind 
sie Nahrung unter anderem für Reiher, 
Storch, Igel, Ringelnatter, zum anderen 
fressen sie Schnecken, Würmer, 

Insekten und andere Wirbellose. Als 
„biologische Schädlingsbekämpfer“ 
sind sie in jedem Garten gern gesehene 
Gäste. Die meiste Zeit des Jahres 
leben sie an Land. Die kalte Jahreszeit 
verbringen sie in Winterstarre in der 
Erde. Sobald im Februar/März der 
Boden aufgetaut ist, die Temperaturen 
abends nicht unter 5 Grad Celsius fal-
len und es dazu regnet, beginnen sie 
die Wanderung zu ihren Laichgewäs-
sern. 

Auch in diesem Jahr bietet die Grup-

pe wieder die Möglichkeit an, Amphi-
bien auf ihrer Wanderschaft zu beob-
achten. Da die Wandertage nicht vor-
ausgesagt werden können, wenden 
sich Interessierte an Mitglieder der 
Amphibienschutzgruppe, von denen 
sie dann kurzfristig benachrichtigt 
werden: Heinz Künne, Veltheim Te-
lefon: 05305 2802, Bettina Bohr, Velt-
heim Telefon: 05305 912446 und Dr. 
Diethelm Krause-Hotopp, Destedt Te-
lefon: 05306 3693.

DKH

Ein Teil der Mitglieder der Veltheimer Amphibienschutzgruppe traf sich im „Lindenhof“ in Veltheim zur Besprechung. Foto: Privat

Viele kleinen neben    
einer großen Mühle
 ABBENRODE Bockwindmühle restauriert

Nach nun mehr rund zwei Jahren 
erstrahlt die Abbenroder Bockwind-
mühle wieder in ihrer ganzen Pracht! 
Käferfrass am Hausbaum und weitere 
Schäden führten zur Stilllegung der 
Mühle mit Betretungsverbot für Gäste.

Jetzt konnte die Mühlen-Restaurie-
rung im letzten Jahr abgeschlossen 
werden. Der neue Hausbaum mit sei-
nen über zwei Tonnen Eigengewicht, 
trägt die Mühle jetzt wieder sicher.

Aber dem aufmerksamen Betrach-
ter werden ein paar Änderungen nicht 
entgehen: Die Lamellen der automa-
tischen Flügelverstellung sind wieder 
aus Metall. Und der Mühlenbock ist 
wieder ummauert. Beides ist auf his-
torischen Aufnahmen belegt.

Am deutschen Mühlentag Pfingst-
montag, 29.Mai, wird die Mühle am 
Tag der offenen Tür teilnehmen. Allen 
interessierten Besuchern stehen un-
sere historischen Exponate offen: Die 
Bockwindmühle an diesem Standort 
seit 1888, die historische Motormüh-
le von 1907, der Opel Blitz von 1958, die 
Heimatstube mit historischen Expo-

naten, Kleidung, Spielzeug, Grammo-
phon, Webstuhl und so weiter.

Neu: Unsere kleine Ecke der Modell-
mühlen. Hier sind wir besonders stolz, 
das erste Mühlenmodell des Gifhorner 
Mühlenmuseums ausstellen zu dür-
fen. Die Abbenrorder Bockwindmüh-
le im Maßstab 1:10. Ist wieder zurück. 
Der Mühlenverein Abbenrode freut 
sich auf Ihren Besuch.

Darüber hinaus wollen wir, wie vor 
der „Corona-Zeit“, wieder an die Be-
suche von Schulklassen zum Thema 
„Vom Getreide zum Brot“ mit prakti-
schem Anschauungsunterricht an-
knüpfen. Hier steht das Getreidemah-
len, das Selbermachen für die Schul-
kinder im Vordergrund. Zielgruppe 
sind Schulklassen der 3. und 4. Jahr-
gänge.

Besichtigungstermine können jeder-
zeit über unsere Kontaktdaten auf un-
serer Homepage vereinbart werden. 
Außerdem finden sie auf der Home-
page die komplette Dokumentation 
der Mühlen Restaurierung. 

Dietmar Heinemann

Kleine grüne Windräder verteilt
HORDORF Informationsveranstaltung der Arbeitsgruppe „Erneuerbare Energien“

Aus der „Nische in die Mitte der Gesell-
schaft“ Unter diesem treffenden Slo-
gan fand eine von der Arbeitsgruppe 
„Erneuerbare Energien“ der Cremlin-
ger Grünen organisierte Informations-
veranstaltung im DGH Hordorf regen 
Zuspruch.

Elke Bartels – Mitglied des Hordor-
fer Ortsrates – begrüßte 40 interessier-
te Zuhörer sowie die Referentin Bär-
bel Heidebroek, Geschäftsführerin der 
LandWind Gruppe. Bernd Stolte vom 
Vorstand der Cremlinger Grünen, ver-
teilte zu Beginn symbolische kleine 

grüne Windräder, um das grüne An-
liegen, rasch den Anteil erneuerbarer 
Energien zu erhöhen, zu untermauern. 

Die LandWind Gruppe hat in 20 Jah-
ren eine rasante Entwicklung vollzo-
gen. Hin zu einem mittelständischen 
Energieunternehmen mit den Schwer-
punkten Energieproduktion aus Wind-
kraft, Solar und Biogas. 2020 wurde die  
Firma SoWiWas übernommen und 
2022 eine Beteiligungsgesellschaft ge-
gründet. Das Unternehmen betreut 
heute etwa 120 Windkraftanlagen.

Das bedeutet, dass Bürger der Regi-
on einerseits LandWind zur eigenen 
Energieversorgung beauftragen und 
sich andererseits mit einem Kapital-
anteil an Energieprojekten beteiligen 
können.  

Die lebhafte Diskussion betrachtete 
viele Themen: Die Laufzeit von sechs 
Jahren vom Planungsstart bis zur ers-
ten Energieerzeugung, Investitions-
kosten von bis zu 10 Millionen Euro für 
ein großes Windrad mit 245 Meter Hö-
he, welche Anlagengrößen rentabel 
sind, die Höhe von Renditen, Risiken 
wie zum Beispiel die explodierenden 
Preise von Stahl und Baustoffen aber 
auch die Abschaltung von Anlagen in 
Überproduktionssituationen und ob 
damit Entschädigungen verbunden 
sind, waren einige der Themen.

Frau Heidebroek betonte, dass sie ei-
gentliche keine Befürworterin der EEG 
Umlage und sonstiger Regularien wie 
Preisdeckeln sei, die EEG Umlage aber 
als Garantie für eine Projektfinanzie-
rung über Banken durchaus hilfreich 
war. Die Frage, ob man denn jemals 

komplett von den konventionellen 
Energieträgern unabhängig werden 
könne, würde sie bejahen, weil man 
unglaublich viele brach liegende Res-
sourcen im Energiemanagement hät-
te: Intelligente und vernetzte Entnah-
mesteuerung der Haushalte sowie 
die Nutzung der großen Speicher von 
Elektroautos für die Haushaltsversor-
gung seien nur zwei von vielen Mög-
lichkeiten.

Allgemein gebe es einen Mangel an 
Flächen, denn Flächen würden kon-
kurrierend für die Nahrungsmittelpro-
duktion, die Energiegewinnung aber 
auch für den Umweltschutz benötigt. 
In diesem Punkt habe die Windener-
gie mit dem mit Abstand geringsten 
Flächenverbrauch einen großen Vor-
teil. In Zahlen: zur Energiegewinnung 
durch Photovoltaik würde mehr als 
das 250-fache und durch Biomasse 
mehr als das 13.500-fache an Fläche im 
Vergleich zur Windkraft benötigt.

Der Abend zeigte klar auf, dass sich 
immer mehr Menschen diesem The-
ma stellen, für sich oder ihre Ortschaf-
ten in vielfältiger Weise aktiv werden 
und der Schritt „aus der Nische in die 
Mitte der Gesellschaft“ mindestens in 
den Köpfen bereits stattgefunden hat. 

Der Abend endet mit dem Eindruck, 
dass ein junges, für neuen Ideen auf-
geschlossenes Unternehmen für zu-
künftige Vorhaben der richtige Partner 
sein kann.                                         

 Bernd Stolte

Erfahre mehr auf 

baustoff-brandes.de

Wir suchen 
Verstärkung!

Ergreife jetzt die Chance 

für deine berufliche Zukunft 

und bewirb dich bei uns.

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0

Neue Straßenbeleuchtung im hinteren Teil des Westerbergs mit Solarlampen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN

16   März 2023
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